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BAD SODEN – Der Bad Sodener 
Kurpark ist ein beliebter Er-
holungsort für Einheimische 
und Gäste. Unter dem Schutz 
der hohen Bäume spielen die 
Kinder, und Erwachsene las-
sen sich zu einer Rast oder ei-
nem Schwätzchen auf den 
Bänken nieder. Wie viel Spaß 
haben die Kleinen während 
der Sommertage an den Spru-
deln im Fontänengarten und 
an den Spielgeräten! 

Kein Wunder also, dass am 
Wochenende zum Kurpark-
fest die Besucher aller Alters-
gruppen in den Kurpark 
strömten, um neben dem er-

holsamen Ambiente, Musik, 
Unterhaltung und Bewirtung 
zu genießen. 

Mit dem traditionellen 
Fassbieranstich eröffneten 
Ortsvorsteher Winfried 
Kirchner und Kurdirektor 
Stefan Ziegler das Fest. Mit ei-
nem gezielten Schlag brachte 
der Ortsvorsteher das Frei-
bier zum Laufen.  

Auf der Bühne hatte sich 
mittlerweile der Männerchor 
Frohsinn formiert, und be-
grüßte unter Leitung von 
Chordirektor Uwe Bäbler die 
Festgäste mit modernen Lied-
vorträgen.  

Als „Party-Kracher“ war die 
Band „Bayernmän“ angesagt, 
und tatsächlich ließen es die 
Musiker aus Nordbayern or-
dentlich krachen, Mit Party-
Hits, Musik der Neuen Deut-
schen Welle, Hits aus den 
„80ern“ bis zu den aktuellen 
Toptiteln hatten die „Bayern-
män“ alles zu bieten. Sie lie-
ßen Nenas „99 Luftballons“ 
steigen, wollten „Zurück 
nach Westerland“ und versi-
cherten ihrem Publikum 
„You‘re simply the best“. Bis 
Mitternacht rockten  die Mu-
siker durch ihr vielseitiges 
Repertoire, und die Zuhörer 
sangen und tanzten begeis-
tert mit. 

Fröhliches 
Party-Areal 

Der Biergarten  vor der Kon-
zertmuschel verwandelte 
sich in ein Party-Areal mit 
fröhlich feiernden Besu-
chern. 

Eine schöne Idee war es, 
den Sonntag mit einem öku-
menischen Gottesdienst mit 
Pfarrerin Annette Reidt und 
Pfarrer Michael Sippel zu be-
ginnen.  

Viele Gottesdienstbesucher 
blieben zum anschließenden 
Frühkonzert mit dem Musik-
verein Cäcilia Bad Soden. Un-
ter Leitung von Frank Wid-
mayr unterhielten die Musi-

kerinnen und Musiker die 
Gäste mit traditioneller und 
moderner Blasmusik. 

Nebenan hatte die Salzsie-
dergruppe des Schützenver-
ein Stolzenberg alle Vorberei-
tungen getroffen, um aus der 
Sodener Sole Salz zu gewin-
nen. Brennholz wurde aufge-
schichtet, die riesige Sud-
pfanne installiert und die ent-
sprechenden Gerätschaften 
zusammengetragen. Gegen 
Mittag entzündete Sandra 
Aretz das Siedefeuer, das all-
mählich das Solewasser in 
der Sudpfanne erhitzte. Seit 
Jahren demonstrieren die 
Salzsieder des Schützenver-

eins, wie in früherer Zeit das 
„weiße Gold“ der Kurstadt ge-
wonnen wurde. Das fertige 
Salz, hübsch verpackt in wei-
ßen Säckchen, bieten die 
Salzsieder zum Verkauf an. 

Zuvor hatten die Böller-
schützen des Schützenverein 
Jürgen Heyer und Sven Hä-
mel mit einigen Salutschüs-
sen das Entzünden des Feuers 
angekündigt. Kleine Kinder 
und Hunde mussten vorher 
in Sicherheit gebracht wer-
den, um von den Böllerschüs-
sen nicht gar zu sehr zu er-
schrecken. Für die Kinder gab 
es eine Hüpfburg, aber span-
nender waren offensichtlich 

immer wieder die Wasserfon-
tänen.  

Neben dem Musikverein 
Cäcilia spielten nachmittags 
das Südhessische Kammeror-
chester und der Musikverein 
aus Gelnhausen-Höchst auf. 
Bei Musik, Bewirtung und 
Unterhaltung genossen die 
Gäste den Sonntagnachmit-
tag.  

Am Abend ging in der Kur- 
stadt ein gelungenes Festwo-
chenende in naturnaher Bier-
garten-Atmosphäre mit ei-
nem ansprechenden Unter-
haltungsprogramm für große 
und kleine Besucher zu Ende. 
 PK

Tausende Besucher beim Kurparkfest / Salzsieden und Musik 
Eine fröhliche Party mit den „Bayernmän“

Der Männerchor Frohsinn eröffnete vor zahlreichen Gästen das Fest musikalisch.  Die Band „Bayernmän“ rockte den Kurpark.   Fotos: Petra Kloberdanz

Die Salzsiedergruppe des Schützenvereins Stolzenberg demonstrierte die Kunst des Salzsiedens.

Ortsvorsteher Winfried Kirchner (Mitte), flankiert von Kurdirek-
tor Stefan Ziegler (rechts) und dem Ersten Stadtrat Werner Wolf, 
meisterte den Bieranstich souverän.  
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REGION – Der Main-Kinzig-
Kreis unterstützt mit Kreis-
beihilfen die Gesang- und Mu-
sikvereine, deren Kreisver-
bände, öffentliche Musik-
schulen und Theatergruppen 
in ihrer alltäglichen Arbeit. 

„Damit möchten wir das 
kulturelle Engagement sowie 
die Jugendarbeit fördern und 
stärken“, sagt Landrat Thors-
ten Stolz. In diesem Zusam-
menhang soll daran erinnert 
werden, dass die Anträge zur 
Kreisbeihilfe bis spätestens 1. 

Oktober 2022 im Amt für Kul-
tur, Sport, Ehrenamt und Re-
gionalgeschichte, Fachbe-

reich Kultur einzureichen 
sind. Später eintreffende An-
träge können nicht berück-

sichtigt werden. Die Formula-
re können von der Website  
heruntergeladen oder telefo-
nisch angefordert werden.  

Für die Nachwuchsforma-
tionen der Vereine sind ge-
mäß den Richtlinien gefor-
derte Nachweise in Form ei-
nes Bestandserhebungsbo-
gens, Presseartikel oder Pro-
gramme zu erbringen. 

Zudem sind die Richtlinien 
zur Antragsstellung zu be-
achten. So sind die Fördermit-
tel zweckgebunden zu ver-

wenden und werden grund-
sätzlich unter Geltendma-
chung eines Rückforderungs-
anspruches bewilligt. Die 
Richtlinien sind unter online 
einsehbar oder im Main-Kin-
zig-Forum als Broschüre er-
hältlich. Der Fachbereich Kul-
tur weist außerdem darauf 
hin, dass für einen Zuschuss 
zur Teilnahme aktiver Ju-
gendgruppen an Freizeiten 
mit musischem Hintergrund 
sowie Probewochen der ent-
sprechende Antrag bis Ende 

November 2022 einzureichen 
ist. Bei Rückfragen auch zu 
weiteren Fördermöglichkei-
ten steht der Fachbereich 
Kultur telefonisch   oder per 
E-Mail zur Verfügung.  BWB 

Kontakt 
Fachbereich Kultur 
Telefon (06051) 8513729 
E-Mail: kultur@mkk.de  

Formulare/Richtlinien 
mkk.de 
Telefon (06051) 8513729

Kreisbeihilfen für Theater, Gesang und Musik beantragen

Kulturelles Engagement fördern
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FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Jens 
Schröter. 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst, parallel 
dazu gibt es einen Kinder-
gottesdienst. 
 

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst im Ge-
meindezentrum mit Pfarre-
rin Schneider.  
Elm: Sonntag, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Pfarrerin 
Schneider. 
Ramholz: Sonntag, 19 Uhr: 
Gottesdienst. 
Gundhelm: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst mit Lekto-
rin Schmidt. 
Hutten: Sonntag,  10.45  Uhr: 
Gottesdienst mit Lektorin 
Schmidt.  
Kressenbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst.  
Breitenbach: Sonntag, 11  
Uhr: Gottesdienst.  
Steinau: Sonntag, 10 Uhr:       
Gottesdienst mit Lektor Bau-
de.   
Breunings: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz. 
Züntersbach: Sonntag, 10.45    
Uhr: Gottesdienst. 
Jossa: Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Schneider. 
Neuengronau: Sonntag, 11 
Uhr: Kirmesgottesdienst mit 
Pfarrer Altvater. 
Bad Soden-Salmünster: 
Samstag, 14 Uhr: Sommer-
Tauffest mit Pfarrer Hen-
ning in der Versöhnungskir-

che in Salmünster.  
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Freitag, 8.30 
Uhr: Hl. Messe. 9 Uhr: Ro-
senkranzandacht. – Sams-
tag, 18 Uhr: Vorabendmesse. 
– Sonntag, 10 Uhr: Hochamt. 
– Dienstag, 17.30 Uhr: Ro-
senkranzgebet. 18 Uhr: Hl. 
Messe.  
Ulmbach: Freitag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. – Samstag, 17 Uhr: 
Dankmesse zum Priesterju-
biläum.  
Uerzell: Sonntag, 8.30 Uhr: 
Hl. Messe. – Dienstag, 18 
Uhr: Hl. Messe. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe. – Mittwoch, 9 
Uhr: Hl. Messe. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache. – Mittwoch, 9 Uhr: 
Hl. Messe im Maximilian-
Kolbe-Haus. 
Salmünster: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe.  
Ahl: Samstag, 19 Uhr: Vor-
abendmesse. – Sonntag, 19 
Uhr: Rosenkranzandacht an 
der Grotte. 
Katholisch Willenroth: Sonn-
tag, 9 Uhr: Hl. Messe. 
Marborn: Sonntag, 9 Uhr:  
Hl. Messe. 
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Züntersbach, Mottgers, Al-
tengronau: Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe in Mottgers. 
Sannerz:  Freitag und Sams-
tag, 18 Uhr: Hl. Messe. – 
Dienstag, 9 Uhr: Heilige 
Messe. 
Herolz: Freitag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. – Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe. – Dienstag, 18 

Uhr: Rosenkranzgebet. – 
Mittwoch, 9 Uhr: Heilige 
Messe. 
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Freitag, 13.15 
Uhr: Freitagsgebet. Die Pre-
digt wird auf Deutsch und 
Urdu gehalten. Im Gebets-
zentrum in der Hanauer 
Straße 4a in Schlüchtern fin-
det unter anderem täglich 
um 21 Uhr das Abend- und 
Nachtgebet (Maghrib & Is-
haa) statt. 
 

JEHOVAS ZEUGEN  
Schlüchtern: Samstag, 16 
Uhr (Video-Übertragung): 
Gemeinsame 30-minütige 
Besprechung des Themas  
„Jehova segnet die, die ver-
geben“.  Anschließend wird 
der letzte Teil des regionalen 
Kongresses mit dem Thema 
„Strebt nach Frieden“ ge-
zeigt. Das Programm findet 
sich unter: www.jw.org > 
Über uns > Kongresse > 
Sonntagnachmittag.— Mitt-
woch, 19 Uhr (Präsenz oder 
per Videoübertragung): 
Dreiteiliges Programm „Un-
ser Leben und Dienst als 
Christ“. Zugang für die Vi-
deoübertragung gibt es un-
ter der Telefonnummer 
(01577) 3434237. Gottes-
dienste in Präsenz finden im 
Königreichssaal in der 
Schlierbacher Straße in 
Wächtersbach statt.

Gottesdienste 

REGION – Die Gewinner un-
serer Bücher-Verlosung ste-
hen fest: 

Je ein Exemplar von Tim 
Frühlings Reiseführer „111 
Orte an Main und Kinzig, die 
man gesehen haben muss“  
haben gewonnen: Ute Bau-
erhenne (Steinau) und Cor-
nelia Bachmann (Schlüch-
tern). 

Je ein Exemplar  von Has-
nain Kazims Buch „Mein 
Kalifat“ geht an Gabi Fleck 
(Bad Soden-Salmünster) 
und Susanne Franke (Stei-
nau). 

Je ein Exemplar von Dirk 
Kurbjuweits Roman „Der 
Ausflug“ geht an Norbert Jö-

ckel, Andrea Treiber (beide 
Bad Soden-Salmünster) und 
Helge Beck (Steinau).  

Die Gewinner können ih-
re Bücher in unserer Ge-
schäftsstelle, Krämerstraße 
43, in Schlüchtern abholen. 
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag, je-
weils von 9 bis 16 Uhr. 

Alle Autoren der verlos-
ten Bücher und viele weite-
re, darunter Michel Fried-
man und Dietrich Faber, 
sind zu Gast beim Literari-
schen Feuerwerk „Bad Orb 
er-lesen“ im August und 
September in Bad Orb. Wei-
tere Infos unter bad-orb.in-
fo/veranstaltungen. BWB

Bücher-Verlosung

Die Gewinner

Bei der Scheckübergabe (von links) Dr. h.c. Jörg-Uwe Hahn, Jan Ludwig, Petra Schneider, Tho-
mas Otto Schneider und Josias Keweloh. Foto: Richard Guth 

SCHLÜCHTERN – FDP-Landtags-
vizepräsident Hahn zu Gast 
bei Europäscher Akademie 
Hessen: Politiker aus Brüssel 
und Wiesbaden können sich 
in Schlüchtern engagieren! 

Der Hessische FDP-Land-
tagsvizepräsident Dr. h.c. 
Jörg-Uwe Hahn war in 
Schlüchtern zu Gast, um dem 
Vorstandsteam der Europäi-
schen Akademie Hessen um 
den Vorsitzenden Thomas Ot-
to Schneider einen Spenden-
scheck in Höhe von 300 Euro 
zu überreichen. 

Die 1975 gegründete Euro-

päische Akademie wird künf-
tig ihren Sitz in der Schlüch-
terner „Neuen Mitte“ haben, 
vorübergehend hat sie ihre 
Heimat im ehemaligen Land-
ratsamt gefunden. Ihre Auf-
gabe ist es, die europäische 
Einigung durch politische Bil-
dung, Begegnung und Vernet-
zung generationenübergrei-

fend zu fördern. Dazu gehö-
ren auch die Fortbildung von 
Lehrkräften, Bildungsreisen, 
Planspiele mit Schulen und 
Vereinen.  

„Wir wollen weiterhin die 
Bedeutung eines geeinten Eu-
ropas bewusst machen, die 
europäische Integration vo-
ranbringen, zur Wahrung der 
regionalen Vielfalt in Europa 
beitragen und Europa durch 
Bildungsarbeit erfahrbar ma-
chen“, machte der Akademie-
Vorsitzende bei der Scheck-
übergabe dem ehemaligen 
hessischen Europaminister 
Hahn deutlich. 

„Die Einheit Europas ist das 
Beste, was uns allen passieren 
konnte. Nach Jahrhunderten 
von Krieg und Zerstörung hat 
uns diese stark gemacht. Sie 
hat Freiheit, Frieden, Wohl-
stand und Chancen für jeden 
Einzelnen von uns geschaf-
fen. In der ganzen Welt ist die 
Europäische Union deswegen 
zum Vorbild des demokrati-
schen Miteinanders gewor-
den und zur Heimat von mitt-
lerweile weit über 500 Millio-
nen Menschen. 

In Bezug auf den russi-
schen Angriffskrieg ist eines 
klar: Gemeinsam mit unse-
ren europäischen Partnern 
wollen wir uns auch weiter-
hin für die Bewahrung unse-
rer freiheitlichen Lebenswei-
se in Europa und den Schutz 
von Frieden und Menschen-
rechten international einset-
zen“, hielt der ehemalige FDP 
Europaminister Hahn bei der 

Scheckübergabe ein Plädoyer 
pro Europa. 

Hierbei würdigte der Libe-
rale auch den Einsatz der Eu-
ropäischen Akademie. „Die 
Akademie schafft viele Bil-

dungsangebote im Bereich 
Europa und somit Begeiste-
rung für die europäische 
Idee. Sie hilft dabei, dass wir 
Europa wiederentdecken, 
und für einen Kontinent der 
Chancen und des Aufbruchs, 
für ein Europa der Freiheit 
und des Rechts werben. Des-
halb ist es gut, dass auch ehe-
malige Europaabgeordnete 
wie Thomas Mann, aber auch 
Nicola Beer als amtierende Vi-
zepräsidentin des Europäi-
schen Parlaments und die 
Mitglieder des Europaaus-
schusses des Hessischen 
Landtags, sich bei der Akade-
mie in Schlüchtern engagie-
ren“, so Hahn. Schlüchtern 
war die erste aller EU-Akade-
mien überhaupt. Es sei ihm 
wichtig, die Akademie bei ih-
rer wertvollen Arbeit mit ei-
ner kleinen Finanzspritze zu 
unterstützen, betonte der 
FDP-Landtagsvizepräsident 
abschließend.  BWB 

 300 Euro für Europäische Akademie

Ein Plädoyer 
pro Europa
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HEROLZ  – Es ist geschafft! Der 
Schulhof der Grundschule 
Herolz ist wieder bunt und 
ein großes Spielgerätehaus 
hat seinen Platz gefunden.  

Schon lange war es ein An-
liegen der Lehrer und Eltern, 
einen geeigneten Ort für die 
Unterbringung der Spielgerä-
te und Fahrzeuge zu schaf-
fen, die während der Pausen 
und in den Bewegungsstun-
den rege genutzt werden. Bis-
her mussten die Schulkinder 
die sperrigen Fahrzeuge über 
eine enge Treppe aus dem 
Keller auf den Schulhof trans-
portieren. Das war anstren-
gend, kostete eine Menge Zeit 
und war unfallträchtig. 

Nachdem ein geeigneter 
Ort auf dem Schulhof gefun-
den war, konnte mit der Pla-
nung und Ausführung begon-
nen werden. Ohne die groß-
zügige finanzielle Hilfe der 
Fördergemeinschaft Grund-
schule/Kita Herolz, den Spen-
den mehrerer Schlüchterner 
Firmen sowie der tatkräfti-
gen Unterstützung durch die 
Eltern wäre dieses gemein-

schaftliche Projekt nicht 
durchführbar gewesen.  

Den perfekten Zugang zum 
Gerätehaus in Form einer 
Rampe bezahlte der Heimat- 
und Förderverein Herolz. Die 
Fundamentarbeiten wurden 
bei der Firma Galabau Andrè 
Hartung und die Auffahrt-
rampe bei Firma Schlögl Me-
tallbau in Auftrag gegeben.  

Den Aufbau des Spielgerä-
tehauses übernahmen ehren-
amtlich einige Eltern. Dank 
sagte die Schulgemeinde der 
Fördergemeinschaft Ki-
Ta/Grundschule Herolz für 
die Organisation und die fi-
nanzielle Unterstützung, den 
Spenderfirmen Bien Zenker 
GmbH, Jökel Bau GmbH & Co. 
KG, Kreissparkasse Schlüch-
tern, Kroeplin GmbH, RL 
Fundgrube Leißler GmH, dem 
Heimat- und Förderverein 
Herolz und den Eltern. 

Zur Abrundung der Neuge-
staltung des Schulhofes er-
neuerten und erweiterten 
f leißige Eltern an einem 
Nachmittag die Schulhofbe-
malung. BWB

Dank an Helfer und Sponsoren

Spielgerätehaus für 
die Grundschule

Die Kinder haben das neue Spielgerätehaus mit Begeisterung 
eingeräumt und die neu gemalten Spielfelder freudig auspro-
biert. Foto: privat

SCHLÜCHTERN –  Der Krieg in 
der Ukraine zwingt weiterhin 
Hunderttausende Menschen 
zur Flucht. Diese Menschen 
verlassen ihre Heimat und su-
chen Hilfe und Schutz.  

Auch in der Stadt Schlüch-
tern sind bereits viele Flücht-
linge aus der Ukraine – da-
runter sehr viele Kinder – an-
gekommen. 

„Unser Ziel ist es, den Men-
schen, die vor dem Krieg in 
der Ukraine geflüchtet sind 
und nun bei uns Zuflucht su-
chen, möglichst schnell eine 
Unterkunft zur Verfügung zu 
stellen“, schreibt die Stadt-

verwaltung in einer Presse-
mitteilung.  

Dabei hoffen die Verant-
wortlichen auf die Mithilfe 
der Hauseigentümer und Ver-
mieter in der Stadt Schlüch-
tern und den Stadtteilen. Für 
den Main-Kinzig-Kreis und 
die Städte und Gemeinden 
werde es immer schwieriger, 
die hier ankommenden 
Flüchtlinge, Kriegsvertriebe-
nen und Asylsuchenden men-
schenwürdig unterzubrin-
gen. 

„Wir benötigen dringend 
freie Wohnungen, Zimmer 
oder Wohnobjekte zur Unter-

bringung der Ukrainer und 
anderer Drittstaatler“, wen-
det sich die Stadt Schlüchtern 
an die Bürger.  

Wer eine Wohnung, ein Ge-
bäude oder ein Zimmer für 
Flüchtlinge anbieten möchte, 
meldet sich bei der Stadtver-
waltung Schlüchtern.  BWB 

Kontakt 
Ordnungsamt 
Haus des Handwerks 
Krämerstraße 2 
Schlüchtern 
Telefon (06661) 85-104 oder 
85-850  
Ukraine@schluechtern.de  

Zur Unterbringung Geflüchteter

Wohnraum gesucht

SCHLÜCHTERN – Bei der Be-
richterstattung über den Se-
niorennachmittag ist ein Feh-
ler unterlaufen. Für den er-
krankten Stadtarchiv Bernd 
Ullrich trat Jörn Hagemann 
auf. Wir bitten dies zu ent-
schuldigen. BWB

Hagemann statt 
Ullrich 

Jörn Hagemann war beim Se-
niorennachmittag in die Rol-
le von J.J. Weitzel, dem Gön-
ner der Stadt Schlüchtern, 
geschlüpft. Foto: privat
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ELM – Allen Grund zum Ju-
beln hat die Feuerwehr Brei-
tenbach: Bei der Stadtmeis-
terschaft anlässlich des Stadt-
feuerwehrtages errang die 
Breitenbacher Wehr erstmals 
souverän den Stadtmeisterti-
tel. 

Pandemie bedingt fand die 
Schlüchterner Feuerwehr-
Stadtmeisterschaft zwei Jah-
re nicht statt. Schon bei der 
letzten Veranstaltung im Jahr 
2019 in Herolz setzte die Brei-
tenbacher Wehr ein Ausrufe-
zeichen und belegte den 
zweiten Platz. Diesmal reich-
te es für den Titel. 

Die diesjährige Stadtmeis-
terschaft richtete die Feuer-
wehr Elm anlässlich ihres 
100-jährigen Jubiläums aus. 
Mit ihrem neuen Wehrführer 
Jens Eckhart hatte die Elmer 
Wehr eine ganze Reihe inte-
ressanter Aufgabenstellun-
gen ausgearbeitet. An ver-
schiedenen Stationen in der 
gesamten Elmer Ortslage galt 
es für die Einsatzkräfte, ihr 
Wissen und ihre Fähigkeiten 
in Theorie und Praxis unter 
Beweis zu stellen.  

Eine klassische feuerwehr-
technische Aufgabe war ein 
Löschangriff mit dem Aufbau 
der Wasserentnahme aus 
dem Elmbach und der Was-
serförderung zu den Strahl-
rohren samt Umspritzen von 
Fallklappen – das Ganze na-
türlich auf Zeit. Bei einer wei-
teren Aufgabe erfolgte der 
Wassertransport mittels Luft-
ballons. Diese mussten mit 
der Kübelspritze gefüllt und 
zielgenau in einen entfernten 
Behälter geworfen werden, 
wo die gesammelte Wasser-
menge gemessen wurde.  

Sportliche Kondition war 

von den Einsatzkräften am 
Elmer Sportplatz gefragt. Da-
bei galt es eine Laufstecke 
über Hindernisse zu absolvie-
ren und dann die Zielgenau-
igkeit mit der Kübelspritze 
unter Beweis zu stellen. Eine 
kniff lige Aufgabe war das 
Stapeln von kleinen Würfeln 
mit dicken Feuerwehr-Hand-
schuhen. Geschicklichkeit 
war auch beim Stapeln von 
leeren Getränkekisten ge-
fragt. Als Besonderheit muss-
ten diese nicht senkrecht, 
sondern waagrecht gestapelt 
werden. 

Eine weitere Aufgabe war 
der Umgang mit Leitern. 
Theoretisches Wissen war 
beim Ausfüllen eines Frage-
bogens gefragt. 50 Fragen aus 

dem feuerwehrtechnischen 
Bereich waren möglichst feh-
lerfrei zu beantworten.  

Nach Auswertung aller Er-
gebnisse nahmen Bürger-
meister Matthias Möller und 
Stadtbrandinspektor Werner 
Kreß die Siegerehrung vor. 
Von den 13 Stadtteilwehren 
nahmen nur sieben an dem 
Wettbewerb teil. Nicht dabei 
waren die Innenstadt, Nieder-
zell, Kressenbach, Hutten 
und Gundhelm.  

Zur Steigerung der Span-
nung wurde die Siegerehrung 
in umgekehrter Reihenfolge 
vorgenommen. Als erstes 
wurde die Wehr Vollmerz 
aufgerufen mit dem siebten 
Platz. Ahlersbach belegte den 
sechsten, Klosterhöfe den 

fünften und Wallroth den 
vierten Platz. Die Wehr He-
rolz rangierte auf Platz drei. 
Die Hohenzeller Wehr, die in 
der Vergangenheit oft den 
ersten Platz für sich in An-
spruch nahm, musste sich 
diesmal mit Platz zwei begnü-
gen. Großer Jubel herrschte 
bei der Feuerwehr Breiten-
bach, die erstmals den Stadt-
meistertitel errang – und dies 
auch noch mit großem Vor-
sprung. Wehrführer Ralf Ben-
sing und Stellvertreter Daniel 
Klis sowie Bernhard Uffel-
mann, Dirk Lang, Katharina 
Christ und Maria Dworschak 
gehörten der erfolgreichen 
Mannschaft an und nahmen  
den Siegerpokal in Empfang.  
 FGW

Viele interessante Aufgaben waren zu bewältigen

Feuerwehr Breitenbach ist Stadtmeister

Die Siegermannschaft der Feuerwehr Breitenbach (von links): Bernhard Uffelmann, Katharina 
Christ, Dirk Lang, Maria Dworschak, Daniel Klis, Ralf Bensing zusammen mit Stadtbrandin-
spektor Werner Kreß und Bürgermeister Matthias Möller. Foto: Fritz Christ

Jan Oberschelp (Mitte) hat 
erfolgreich seine einjährige 
berufsbegleitende Fortbil-
dung zum geprüften Meister 
für Bäderbetriebe an der 
Bayerischen Verwaltungs-
schule in München absolviert 
und ebenfalls erfolgreich die 
Ausbildereignungsprüfung 
bestanden. Bereits seit 2020 
ist Jan Oberschelp als Fach-
kraft für Bäderbetriebe in 
den Sinntaler Schwimmbä-
dern, dem Naturerlebnisbad 
Altengronau und dem Wald-

schwimmbad Sterbfritz, tä-
tig. Auf seine Initiative hin, 
ermöglichte die Gemeinde 
Sinntal ihm die Fortbildung 
mit insgesamt 15 Lehrgangs-
wochen. Nadine Jäger vom 
Personalrat und Bürgermeis-
ter Carsten Ullrich nutzten 
das aktuelle Schwimmbad-
wetter und gratulierten dem 
frisch gebackenen Meister 
am Beckenrand im Wald-
schwimmbad Sterbfritz zu 
seinen bestandenen Prüfun-
gen.  Foto: Gemeinde Sinntal

Geprüfter Meister für Bäderbetriebe

BAD SODEN – Zu einem ge-
meinsamen Kaffeenachmit-
tag laden der VdK Salmünster 
und der VdK Bad Soden für  
Donnerstag, 1. September, 
um 14.30 Uhr alle Mitglieder, 
Freunde und Interessierte in 
das Teestübchen in der Fro-
win-von-Hutten-Straße 5 in 
Bad Soden ein. Speisen und 
Getränke gehen auf eigene 
Kosten. BWB

Gemeinsamer 
Kaffeenachmittag

STEINAU – Die Weinbruder-
schaft 1670 lädt für Samstag,  
20. August, ab 11 Uhr zum 
Weinfest ein. Den Gästen 
werden ausgewählte Weine 
der befreundeten Winzer 
Frank Dietrich aus der Pfalz 
und Martin Gehrsitz aus 
Franken angeboten. Zudem 
wird es die Möglichkeit ge-
ben, den Wein vom „Steinau-
er Katharinengarten“ zu ver-
kosten. Zur Stärkung gibt es 
Bratwürste und Steaks vom 
ortsansässigen Hainfelder 
Hof. Zur Mittagszeit wird es 
Kaffee und selbstgemachten 
Kuchen geben. Das Fest fin-
det erstmals im historischen 
Ambiente des Steinauer 
Amtshofes im Freien statt. 
Kulisse bildet dabei das Brü-
der-Grimm-Haus. „Einen 
schöneren Platz, um bei 
weingeistigen Gesprächen 
den lauschigen Sommer-
abend zu verbringen, gibt es 
nicht“, schreibt Thorsten Die-
trich von der Weinbruder-
schaft in seiner Einladung. 
 BWB

Weinfest im 
Amtshof

VOLLMERZ – Die Versamm-
lung des Kreisverbandes der 
Kaninchenzüchter findet am 
Montag, 5. September, um 20 
Uhr im Vereinsheim des KZV 
H 427 Vollmerz in Vollmerz 
statt. Auf der Tagesordnung 
stehen Bericht, die Ausgabe 
und Entgegennahme von Ver-
bandsunterlagen sowie die 
Planung der Kreisschau des 
Kreisverbandes in Hutten.   

 BWB

Versammlung der 
Kaninchenzüchter
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Neun Tage, elf Konzerte und über 5.000 Besucher. „Die Was-
serspiele 2022 waren ein voller Erfolg und die Resonanz des 
Publikums und der Musiker durchweg positiv“, zieht Kurdi-
rektor Stefan Ziegler nach zwei Jahren Corona bedingter Pau-
se des Musik-Festivals an der Arena in der Salz Bilanz. Dies ist 
natürlich in erster Linie der Verdienst der äußerst ambitionier-
ten Bands, Chöre, Orchester, Musikvereine und Musiktalente, 
die auch diesem Jahr alle mit nur einer Ausnahme aus der Re-
gion stammten. „Mein großer Dank gilt dem Main-Kinzig-

Kreis unter Landrat Thorsten Stolz und der Kulturbeauftrag-
ten Andrea Sandow für die großzügige Unterstützung, allen 
Anwohnern sowie meinem engagierten Team des Kurbe-
triebs. Wir möchten das Open-Air-Festival in der einzigartigen 
Arena in der Salz kontinuierlich weiterentwickeln, musika-
lisch wie organisatorisch, für die Gäste der Kurstadt ebenso 
wie für die Bürgerinnen und Bürger unser Region“, so Ziegler 
abschließend. Das Musikprogramm für die nächsten Wasser-
spiele vom 6. bis 12. Juli 2023 steht bereits fest.  Foto: Kurbetrieb

Wasserspiele 2022: Neun Tage, elf Konzerte und über 5.000 Besucher

HUTTEN – Die Heimat- und 
Wanderfreunde Hutten wan-
dern am Sonntag, 21. August,  
rund um Speicherz. Für diese 
Wanderung ist einer Einkehr 
in Gasthof  Zum Biber ge-

plant. Treffpunkt zur Abfahrt 
ist um 10 Uhr der Parkplatz 
in der Ortsmitte von Hutten. 
Die Wanderführung  hat an 
diesem Sonntag Uwe Tei-
chert. BWB 

Rund um Speicherz

SALMÜNSTER – In einer Ge-
meinschaftsmaßnahme der 
Stadt Bad Soden-Salmünster 
und Hessen Mobil werden die 
Wasserleitungen sowie die 
Fahrbahn selbst im Bereich 
der Straße „Am Hopfengar-
ten (L 3216) erneuert. Der der-
zeitige Zustand der Straße 
mache eine Sanierung der 
Fahrbahn zwingend erforder-
lich, um die Verkehrssicher-
heit der innerörtlichen Lan-
desstraße aufrecht zu erhal-
ten, heißt es aus dem Rat-
haus. Damit es in Kürze nicht 
wieder zu Einschränkungen 
komme, würden in diesem 
Zuge die dort vorhandenen 
Wasserleitungen mit ausge-
tauscht. 

Betroffen von der Sperrung 
ist der Bereich von der Auf-
fahrt zur Bundesautobahn 
A66 in Richtung Frankfurt 
bis zur Einmündung Sude-

tenlandstraße. Die überörtli-
che Umleitung wird durch 
Hessen Mobil ausgeschildert 
und verläuft in dieser Zeit 
über die Landesstraßen L 
3199 / L 3179 / L 3178. Inner-
örtlich erfolgt die Zufahrt zur 
Altstadt und vor allem zur 
Henry-Harnischfeger-Schule 
in dieser Zeit über den Ober-
torkreisel und der Frankfur-
ter Straße. Die Abfahrt er-
folgt über die Straße Schwe-
denring wieder zum Obertor-
kreisel. Veranschlagt für die 
Arbeiten unter Vollsperrung 
sei eine Zeit von gut drei Mo-
naten. 

„Anschließend wird die 
Straße zumindest halbseitig 
wieder zu befahren sein. 
Selbstverständlich werden 
wir Sie über den Fortgang der 
Arbeiten regelmäßig infor-
mieren“, heißt es in der Pres-
semitteilung. BWB

Fahrbahnsanierung erforderlich

„Im Hopfengarten“ 
gesperrt

BAD SODEN – Für Bad Sodens 
Salzprinzessin Tamara gibt es 
zwei neue Kleider. Um diese 
anschaffen zu können, stellt 
der Vereinsring Bad Soden ei-
nen Geldbetrag zur Verfü-
gung. 

Darauf einigten sich die 
Vereinsvertreter bei einer Sit-
zung, zu der sie Vereinsring-
chef Mario Wolf   im Schüt-
zenhaus begrüßte. Für das 
nächste Jahr sucht  der Ver-
einsring einen Ausrichter für 
die Maibaumaufstellung. 

Erfreulich war das Thema 
historische Nähgruppe im al-
ten Rathaus. Diese wird wei-
ter bestehen. Dafür konnten 
zwei sehr tatkräftige und er-
fahrene Kräfte gewonnen 
werden. Zunächst wird der 
Bestand gesichtet, und die 
Gruppe firmiert unter dem 
Dach des Vereinsrings. Nähe-

res wird der demnächst be-
kannt geben. Das ausgefalle-
ne Fest „725+1 Jahre Stadt-
rechte“ soll weiter für 2023 
geplant werden. Dazu finden 
demnächst Gespräche mit 
der Stadt und dem Vereins-
ring Salmünster statt.  

Die Hoffnung ist groß im 
Vereinsring, dass in diesem 
Jahr der Weihnachtsmarkt 
und die Silvesterveranstal-
tung „Wir verabschieden das 
alte Jahr“ durchgeführt wer-
den können. Auch hier wer-
den die Planungsmaßnah-
men eingeleitet. 

Als ein weiterer Termin für 
das Jahr 2023 steht das 100- 
jährige Bestehen der Feuer-
wehr Bad Soden (24. und 25. 
Juni 2023) fest. Eine Woche 
später wird voraussichtlich 
der Schützenverein sein 
Schützenfest feiern.  BWB

Vereinsvertreter treffen sich 

Historische Nähgruppe 
besteht weiter

GLÜCKLICHE MOMENTE
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Im Naturpark Hessischer Spessart gibt es 40 Spazierwander-
wege, die „Spessartspuren“. Teilweise führen die Strecken auf 
schmalen Pfaden durch Wald und Feld, nicht alle sind für 
Menschen mit eingeschränkter Mobilität, zum Beispiel wegen 
einer Gehbehinderung, mit Rollstuhl, Rollator oder Kinderwa-
gen geeignet. Martin Fischer, der die Initiative „Barrierefreies 
Wandern“ gegründet hat, war begeistert vom Wegenetz im 
Spessart. 13 Spessartspuren hat er mit seinem Handbike be-
fahren. Relevante Faktoren wie Länge und Beschaffenheit der 

Wege sowie Steigungen und Hindernisse wurden von ihm 
protokolliert und dokumentiert. Anstelle von „barrierefrei“ 
verwendet Martin Fischer gerne den Begriff „barrierearm“. 
Die Strecken teilt er in drei Schwierigkeitsstufen ein: leicht, 
mittel und schwierig. Dafür hat er eigens ein Bewertungssche-
ma entwickelt und für jede der barrierearmen Spessartspuren 
eine Empfehlung abgegeben. Bei nicht barrierearmen Stre-
cken müssten gegebenenfalls Abkürzungen oder alternative 
Wegeabschnitte gefunden werden.  Foto: MKK

Barrierearmes Wandern 

MOTTGERS – Der FC Mottgers 
feiert am letzten Augustwo-
chenende wieder Kirmes in 
gewohntem Rahmen. 

Start ist bereits am Don-
nerstag, 25. August, um 19 
Uhr mit dem Spiel der 2. 
Mannschaften der SG Mott-
gers/Schwarzenfels gegen SG 
Heubach/Oberkalbach.  

Weiter geht es am Freitag, 
26. August, um 19 Uhr mit 
dem Spiel der 1. Mannschaf-
ten SG Mottgers/Schwarzen-
fels gegen SV Niederzell. Am 
Freitag beginnt auch der Fest-
betrieb mit der Gruppe Black 
Jack. 

Am Samstag, 27. August,  
steht um 15 Uhr ein D-Ju-

gend-Fußballspiel der JSG 
Sinntal gegen JSG Birstein auf 
dem Programm, und um 17 
Uhr stehen sich die AH-
Mannschaften der SG Mott-
gers-Schwarzenfels und der 
AH Sterbfritz/Sannerz gegen-
über.  Als Highlight konnte 
für den Samstagabend, Ein-
lass ist ab 19 Uhr, die weit 
über Deutschland hinaus be-
kannte Band  „Die Troglauer 
Buam“ aus der Oberpfalz ver-
pflichtet werden. Mit ihrer 
„Heavy Volxmusic“ werden 
die fünf Jungs das Zelt zum 
Beben bringen.  

Der Verkauf in den Vorver-
kaufsstellen (Löwen-Apothe-
ke in Sterbfritz, Bäckerei Mül-

ler in Mottgers, Kinzigtal 
Nachrichten in Schlüchtern 
und Tankstelle Hartmann in 
Oberleichtersbach) ist bereits 
sehr gut angelaufen. Übri-
gens: Beim Kauf von mindes-
tens acht Karten gibt es einen 
reservierten Tisch und acht 
Freigetränke dazu.  

Am Sonntag, 28. August, 
geht es dann um 11 Uhr mit 
dem Gottesdienst im Festzelt 
weiter. Um 12 Uhr gibt es Ge-
grilltes und leckeren Sonn-
tagsbraten. Die Gäste werden 
bis zum Bloospruch um 14.30 
Uhr von den Landrückenmu-
sikanten aus Veitsteinbach 
unterhalten.  Ab 15 Uhr spielt 
die Kapelle „Die Rhön Adler“ 
zum Tanz auf.  

Zum Festausklang beginnt 
am Montag, 29. August, ab 11 
Uhr ein bayrischer Früh-
schoppen mit Dunkelbier 
und Haxen. Nach dem mitt-
lerweile schon legendären 
Entenwettrennen auf der 
Sinn um 17 Uhr spielt der Mu-
sikverein Oberzell als „Vor-
gruppe“ für die  schon zum 
festen Montagsprogramm-
punkt zählende Band „The 
Jets“ auf. Mit tollen Arrange-
ments und ihrem einzigarti-
gen Gesang sind sie nun zum 

dritten Mal in Mottgers zu 
Gast.  

Für die kleinen Gäste wird 
es eine Hüpfburg, ein Kinder-
karussell und einen Stand der 
Rhöner Zuckerbäckerei ge-
ben. BWB

FVC Mottgers lädt ein zur Kirmes / Hüpfburg und Zuckerbäckerei für die Kinder

Fußball, „Heavy Volxmusic“, 
Zeltgottesdienst und Bloospruch

„The Jets“ haben zur Kirmes ihren Auftritt. Foto: privat

ELM –  Die Keltenwelt in Glau-
berg und Hanau Wilhelms-
bad sind die Ziele eines Aus-
f lugs, den die Naturschutz-
freunde Elm am Samstag, 3.  
September, unternehmen. 
Abfahrt ist um 8.45 Uhr an 
der Gemeindebrücke in Elm. 
Die Rückkehr ist für circa 19 
Uhr geplant. Der Preis für den 

Ausflug beträgt 30 Euro (in-
klusive Museumseintritt und 
Führung). Da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist, wird um 
Anmeldung bis spätestens 20. 
August gebeten. Die Teilnah-
me erfolgt in der Reihenfolge 
der Anmeldung. Anmeldung 
bei Klaus Düdder, Telefon 
(06664) 402590.  BWB

Ausflug zur Keltenwelt 



BAD BRÜCKENAU –   „Guter 
Schlaf ist unser Thema!“ Dass 
hinter diesem Slogan geball-
tes Expertenwissen steckt, 
wissen die vielen zufriedenen 
Kunden von Wohngesund, 
dem Fachgeschäft in Bad Brü-
ckenau. 
Geschäftsführer Gerhard An-
kenbrand erklärt: „Sowohl in 
der Rückenlage als auch in 
der Seitenlage und nach Mög-
lichkeit in der Bauchlage 
muss das ideale Bettsystem 

den Körper so stützen, dass 

die Wirbelsäule eine gesunde 
und natürliche Lage ein-
nimmt. In der Rücken- und 
Bauchlage ist die gesunde La-
ge die Anpassung des Betts an 
die Doppel-S-Form der Wir-
belsäule. In der Seitenlage 
muss die Wirbelsäule gerade 
(waagerecht) liegen und Hüf-
te sowie Schulter entspre-
chend absinken können. Das 
Bettsystem muss daher einen 
Ausgleich zwischen dem Ab-
sinken von Körperteilen und 

dem Stützen des Körpers ge-

währleisten. Ferner muss es 
dafür sorgen, dass keine 
Druckstellen auftreten. Der 
menschliche Organismus hat 
einen natürlichen Schutz ge-
gen Überbelastung einzelner 
Körperabschnitte. 
Dies wird durch die häufigen 
Lagewechsel (bis zu 60 Mal in 
einer Nacht) gewährleistet. 
Bei krankhaften Veränderun-
gen der Wirbelsäule und der 
Gelenke genügt diese Schutz-
funktion allein nicht mehr. 
Während der meisten Schlaf-
stadien kommt es zu einer Er-
schlaffung der Muskulatur, 
das heißt der Schläfer ist sei-
ner Schlafunterlage dann völ-
lig ausgeliefert. Ein gutes 
Schlafsystem übernimmt 
hier wichtige Aufgaben. Sinn-
voll ist ein sanfter Zug, also 
eine Traktion der Wirbelsäu-
le. Dieser Zug bewirkt dann 
eine dauerhafte Entlastung 
der Bandscheiben. Diese kön-
nen sich so wieder ausrei-
chend mit Flüssigkeit füllen. 
Damit wird der Stoffwechsel 
des Bandscheibengewebes 
unterstützt und erhalten.“ 
Darüber und mehr erfahren 
Interessierte  in Schlafsemi-
naren, die Schlafexperte Ger-
hard Ankenbrand regelmä-
ßig anbietet.  BWB 

Kontakt 
Wohngesund 
Kirchplatz 1 
Bad Brückenau 
Telefon (09741) 727        
info@wohn-gesund.com        
wohn-gesund.com    

 

Wohngesund-Geschäftsführer Gerhard Ankenbrand betont: „In 
der Rücken- und Bauchlage ist die gesunde Lage die Anpas-
sung des Betts an die Doppel-S-Form der Wirbelsäule.“  

 Foto: privat

Tim Ristow, selbst begeisterter Läufer und Radfahrer, bietet in seinem Sport Outlet in der Ober-
torstraße mehr als 1.000 Artikel im Bereich Sport und Freizeit an.    Foto: Fritz Christ 

SCHLÜCHTERN – Wo es früher 
Kaffee und Kuchen gab, gibt 
es heute Sportartikel und 
Freizeitbekleidung. Aus dem 
ehemaligen Café Egner ist  
Tim‘s Sport Outlet geworden.  

Inhaber Tim Ristow bietet 
in seinem Geschäft in 
Schlüchtern in der Obertor-
straße 43 auf 180 Quadratme-
ter über 1.000 Artikel in Sa-
chen Sport und Freizeit. Der 
47-Jährige ist gelernter Indus-
triekaufmann, wohnt in Stei-
nau und hat vor 15 Jahren in 
einem anderen Bereich den 
Schritt in die Selbständigkeit 
gewagt. 
   Tim Ristow weiß, was Sport-
ler brauchen. Er ist selbst be-
geisterter Läufer und Radfah-
rer. Seine Anfänge in diesem 
Bereich waren in der „Sport-
Fundgrube“, einer deutsch-
landweiten Kette, die in 
Schlüchtern ihr Geschäft in 
der Fuldaer Straße hatte und 
deren Betreiber Ristow war. 
Für ihn bot sich nach der 
Schließung des Cafés Egner 
im Jahr 2013 die Möglichkeit, 
dort ein eigenes Geschäft für 

Sport- und Freizeitbeklei-
dung zu eröffnen. Seit 2014 
gibt es somit „Tim‘s Sport 
Outlet“. 

Der Inhaber hält ein großes 
Angebot in den Bereichen 
Laufen, Walking, Wandern, 
Radfahren und Fitness vor. Er 
biete das Passende für alle 
Sport- und Freizeitaktivitä-
ten, die sowohl in der hiesi-
gen Region als auch anders-
wo möglich sind, betont Tim 
Ristow.  

In seinem Sortiment sind 
Sporthosen und -jacken für 
Damen, Herren und Kinder 
ebenso zu finden wie dazuge-
hörige Funktionsunterwä-
sche, Shirts und anderes 
mehr. Einen besonderen Stel-
lenwert hat die Multifunkti-
onskleidung. Beispielsweise 
eine Jacke, die man sowohl 
zum Wandern als auch zum 
Radfahren anziehen kann.   

Lauf- und Wanderschuhe 
hält der Inhaber ebenso parat 
wie auch anderes Schuhwerk. 
Zudem viele Artikel, die für 
die Ausübung der unter-
schiedlichsten Sportarten 

nützlich sind. Darüber hi-
naus werden im Sommer 
Schwimmutensilien angebo-
ten und im Winter Ski-Beklei-
dung.  

Zu Ristows Hauptklientel 
gehören Familien. Er achtet 
auf eine gutes Preis-Leis-
tungsverhältnis. Was bedeu-
tet: Gute Ware zum akzepta-
blen Preis. Wichtig ist ihm 
auch eine qualifizierte Bera-
tung. 

In „Tim‘s Sport-Outlet“ ist 
eine weitere Abteilung inte-
griert: Ein Shop des Paket-
dienstleisters GLS. Hier kön-
nen Pakete abgeholt und auf-
gegeben werden. Die Öff-
nungszeiten des Geschäftes 
sind montags bis freitags 
durchgehend von 9 bis 18 
Uhr und samstags von 9 bis 
14 Uhr. In dieser Woche hat 
das Geschäft wegen Urlaubs 
noch geschlossen. Ab Mon-
tag, 22. August, ist wieder ge-
öffnet.  FGW 

KONTAKT 
Tim‘s Sport Outlet 
Telefon (06661) 607314

Gute Ware zu einem 
akzeptablen Preis

Anforderungen an ein 
gesundes Bett
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SCHLÜCHTERN – Kino auf gro-
ßer Leinwand und unter frei-
em Himmel: Dazu lädt die 
Stadt Schlüchtern für Freitag, 
26. August, und Samstag, 27. 
August, ins Freibad ein. Den 
Auftakt macht am Freitag der 
Film „Beckenrand Sheriff“. 
In der deutschen Komödie 
von Marcus H. Rosenmüller 
lehnt sich Milan Peschel als 
verhasster Bademeister ge-
gen die Schließung seines 
Freibades auf. Spätsommerli-
che Ferienlaune ist da prak-
tisch vorprogrammiert! Am 
Samstag läuft der neue „Thor 
4: Love and Thunder“. Hier 
kehrt Chris Hemsworth als 
Donnergott ins Marvel Uni-
versum zurück und erlebt ein 
neues Abenteuer. Gemein-
sam mit Valkyrie, Korg und 
Jane Foster, die nun die Su-
perheldin Mighty Thor ist, 
muss Thor den Götterkiller 
Gorr aufhalten. Einlass ist für 
beide Filme jeweils ab 20.30 
Uhr. Besucher werden gebe-
ten, eine Decke oder ähnli-
ches als Sitzgelegenheit für 
die Liegewiese mitzubringen. 
Tickets gibt es an der Abend-
kasse für 8 Euro.  BWB

Kino unter freiem 
Himmel



SARROD – In ihrem Schlank-
heitsstudio in Sarrod bietet 
Sabine Schöppner mit dem 
DiViNiA-Ultra-System eine 
Kalt-Licht-Laser-Therapie an, 
die über eine 3-in1-Bio-Modu-
lation dafür sorgt, dass Mus-
kulatur aufgebaut, Gewicht 
reduziert und Hautgewebe 
gefestigt wird.  

Gewichtsreduktion, Cellu-
lite, Fettabbau, Muskelstär-
kung, Körperformung und 
Hautstraffung sind die ge-
wünschten und gefragten 
Themen in den Beauty-Sa-
lons.  

In der DiViNiA-Kalt-Licht-
Laser-Therapie wurde alles 
eingebunden, um dem ge-
recht zu werden. Durch die 
Aktivierung des Kalt-Licht-La-
sers werden die Adipozyten 
(Fettzellen) stimuliert und so-
mit die Stabilität der Adipozy-
ten- Zellmembranen verrin-
gert. 

Ein Reaktionsmechanis-
mus tritt in Kraft. Die Zell-
wände der Fettzellen werden 
durchlässiger, ihre gespei-

cherten Energiereserven 
(Fettvorräte) werden in freie 
Fettsäuren (Triglyceride und 
Clycerol) gespalten, aus den 
Zellen herausgeschleust und 
im Lymphsystem verstoff-
wechselt, ohne die Zellen zu 
beschädigen. Dieses Reakti-
onsmuster der Fettsäuren-
Freisetzung ist eine natürli-
che Reaktion des Körpers, 
wenn er gespeicherte Ener-
giereserven nutzen muss. 

Durch die neuromuskuläre 
Stimulation wird ein intensi-
ves Lifting der Muskulatur 
und der Haut eingeleitet. Die 
Sauerstoffversorgung des Ge-
webes wird verbessert, die 
Zellatmung beschleunigt, der 
Stoffwechsel angeregt und 
Gift- und Schlackenstoffe 
zum Abtransport befördert:  
Aufbauen der Muskulatur, 
Abnehmen und Festigen wird 
in einer einzigen Behandlung 
ermöglicht. 

Ein großer Vorteil gegen-
über Diäten und Bewegun-
gen, die den gesamten Kör-
perfettanteil reduzieren, aber 

keine einzelnen Bereiche wie 
Bauch, Beine, Po und Oberar-
me formen können.  

Wirkstoffmoleküle werden 
in tiefere Hautschichten ge-
bracht, daraus resultiert eine 
vermehrte Zufuhr von wich-
tigen Haut-Nährstoffen. 
Durch gepulste Wellen-Fre-
quenzen wird außerdem die 
Synthese von Fibroblastensti-
muliert, wodurch die Produk-
tion von Kollagen und Elastin 
gesteigert wird und somit in 
Synergie beider Transmitter-
Stimulanzen für eine optima-
le Versorgung des Hautgewe-
bes gesorgt wird.  

Wer die DiViNiA-Kalt-Licht-
Laser-Therapie einmal aus-
probieren möchte: Kostenlo-
se Probebehandlungen sind 
jederzeit nach telefonischer 
Absprache möglich.  BWB 

Kontakt 
Sabine Schöppner 
Huttengrundstraße 3 
Steinau-Sarrod 
Telefon (06667) 792 
schlankheitsstudio.info

Die Kalt-Licht-Laser-Therapie sorgt über eine 3-in1-Bio-Modulation dafür, dass Muskulatur 
aufgebaut, Gewicht reduziert und Hautgewebe gefestigt wird.  Foto: privat 

Kalt-Licht-Laser-Therapie im Schlankheitsstudio 

Gewicht reduzieren und 
Hautgewebe festigen
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Gästeführerin Renate Kania  
lädt als gestiefelter Kater zur 
Stadtführung ein.  

 Foto:Holger Leue 

STEINAU – „Was kann ich mit 
dem Kater anfangen?“, fragt 
der jüngste Müllersohn im 
Grimmschen Märchen „Der 
gestiefelte Kater“. 

Wer am Mittwoch, 24. Au-
gust, nach Steinau kommt, 
wird sehen, dass man mit 
dem gestiefelten Kater so ei-
niges anfangen kann. Auf un-
terhaltsame Weise macht die 
Stadtführerin Renate Kania 
als gestiefelter Kater die klei-
nen Gästen mit ihrem Mär-
chen vertraut und bindet sie 
aktiv in ihre Führung mit ein. 
Selbstverständlich erfahren 
die kleinen und auch die gro-
ßen Gäste Wissenswertes und 
Spannendes über die Sehens-
würdigkeiten der Brüder-
Grimm-Stadt. 

Treffpunkt für die einstün-
dige Führung ist um 14 Uhr 
der Märchenbrunnen auf 
dem Marktplatz „Am Kum-
pen“. Für Erwachsene kostet 
die Teilnahme 5 Euro, für 
Kinder 4 Euro. Eine Anmel-
dung wird empfohlen.  BWB 

Tickets und Infos 
Verkehrsbüro Steinau 
Telefon (06663) 97388

Unterwegs mit 
dem gestiefelten 

Kater REGION – Anfang August be-
ginnt die Reise mit den Jung-
tauben. Das sind solche, die 
in ihrem Geburtsjahr auf 
Preisf lüge gesetzt werden. 
Die Entfernung der Jungtau-
benflüge reicht von 80 bis 
320 Kilometern. Bevor der 
erste Preisf lug durchgeführt 
wurde, waren sie durch meh-
rere Trainingsflüge auf ihre 
Aufgabe vorbereitet worden. 

Am 13. August wurden um 
8.30 Uhr 845 Jungtauben 
zum ersten Preisf lug in Uf-
fenheim aufgelassen. Jetzt 
mussten sie sich orientieren 
und ihren Weg in ihre Hei-
matregion suchen, während 
dessen die 24 Züchter der RV 
Fliedetal zu Hause gespannt 

auf das Eintreffen ihrer Tau-
ben warteten. Die Züchter 
sind stets auf den Verlauf die-
ses ersten Preisf lugs ge-
spannt, um zu sehen, ob sie 
mit ihrer Züchtung 2022 
richtig lagen. Die Jungtaube 
Nummer 358 erreichte um 
9.49 Uhr ihren Heimatschlag 
in Uerzell und sicherte damit 
dem Züchter Erwin Hoh-
mann den Sieg. Sie f log mit 
einer Geschwindigkeit von 79 
Stundenkilometern. Hoh-
manns Tauben belegten auch 
die Plätze 3 bis 10. 

Nur eine Taube von Klaus-
Peter Herber aus Flieden 
konnte mit dem zweiten 
Platz diese Phalanx durchbre-
chen. BWB

Erster Preisflug für 
Jungtauben

SCHLÜCHTERN – Die Landse-
niorenvereinigung  Schlüch-
tern lädt für Dienstag, 23.  
August, nach Dittenbrunn 
zum Grillfest ein. Treffpunkt 
ist dort um 11 Uhr zu einem 
gemeinsamen Mittagessen. 
Nach einem Spaziergang gibt 

es zur Stärkung Kaffee und 
Kuchen. 

Wer keine Fahrgelegenheit 
hat, wird gebeten, das bei der 
Anmeldung anzugeben. An-
meldungen bei Ursula Eck-
hardt unter der Telefonnum-
mer (06661) 2815.  BWB

Grillfest der 
Landsenioren
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BAD SODEN – Mit einem ver-
gnüglichen Nachmittag, ge-
prägt von Sport, Spiel und 
Musik feierte der „Turnverein 
Soden-Stolzenberg 1896“ sein  
125-jähriges Bestehen im 
Spessart Forum Sport. Eigent-
lich besteht der Verein nun 
bereits 126 Jahre, aber im Ju-
biläumsjahr 2021 war eine 
Großveranstaltung bekannt-
lich nicht möglich gewesen. 

Verschiedene TV-Kinder-
Gruppen präsentierten ihre 
sportlichen Trainingserfolge 
und hatten einen Riesenspaß 
dabei.  

Natürlich hatten sich etli-
che Gratulanten aus Politik 
und Sport eingefunden, um 
den Turnverein zu beglück-
wünschen. Vorsitzender 
Hartwin Noll begrüßte alle 
Mitglieder und Gäste, darun-
ter die Ehrenpräsidentin Ur-
sula Hofmann. Sein Dank galt 
den Vorständen und Übungs-
leiterinnen und Übungslei-
tern sowie allen Engagierten, 
die die Geschicke des Vereins 

in all den Jahren getragen 
hatten.  

Einst als reiner Männerver- 
ein gegründet, habe sich der 
Turnverein stets an die Be-
dürfnisse der Mitglieder an-
gepasst und halte längst 
Sportangebote für alle Alters-
gruppen bereit. Neben Sport 
und Fitness habe auch die Ge-
selligkeit einen Platz in der 
TV-Gemeinschaft, sagte der 
Vorsitzende. 

Eine sportliche Turnstunde 
an Geräten erlebten die Gäste 
mit den Mädchen und Jungen 
des 3. und 4. Schuljahres und 
ihren Übungsleiterinnen Eva 
Zengerle und Alina Schwarz. 
Ein Geräteparcours war auf-
gebaut, und die jungen Sport-
lerinnen und Sportler beein-
druckten mit ihren Übungen 
auf Matten, Kasten und Tram-
polin.  

Feste Bestandteile des Ver-
eins sind die TV-Tanzgrup-
pen. Vor 20 Jahren gründete 
Übungsleiterin Birgit Peter-
Sperzel die Tanzgruppe 

„Sternchen“ für jüngere 
Tanzbegeisterte. Die Gruppe 
besteht noch heute und prä-
sentierte einen Tanz.  

Seit fast zehn Jahren ist 
Übungsleiterin Christine Kei-
del mit ihrer Tanzgruppe für 

Jugendliche „Wild fires“ prä-
sent. Die jungen Damen bil-
den eine große Tanzformati-
on und begeisterten mit einer 
modernen rhythmischen 
Tanzvorführung. 

Seit 50 Jahren besteht die 
TV-Damengymnastikgruppe. 
Die Damen präsentierten 
aber nicht etwa gymnasti-
sche Übungen; diese prakti-
zieren sie montags abends 
mit Übungsleiterin Tatjana 
Rudnitskaya. Die sogenannte 
„Montagsgruppe“ hatte vor 
15 Jahren den Hobby-Weih-
nachts-Chor „Waffel-Singers“ 
gegründet und war bis zur 
Pandemie mit einem Weih-
nachtsprogramm alljährlich 
musikalisch unterwegs. Den 
Namen „Waffel-Singers“ ga-
ben sich die Sängerinnen, 
weil sie zuvor jahrelang auf 
dem Weihnachtsmarkt zu-
gunsten karitativer Zwecke 
Waffeln gebacken hatten. Für 
den Festnachmittag hatten 
die Hobby-Sängerinnen drei 
Lieder eingeübt.  Für die mu-

sikalische Umrahmung der 
Veranstaltung war das Ju-
gendorchester der heimi-
schen Musikvereine zustän-
dig. Unter Leitung von Car-
men Merz spielten die jungen 
Leute mit f lotten Rhythmen 
auf und ernteten viel Beifall. 

„Der Verein ist eine gewisse 
Familie, die auch in Notzeiten 
zusammenhält“, befand 
Kreisbeigeordneter Winfried 
Ottmann, der zugleich als 
Vorsitzender des Turnvereins 
Salmünster die Glückwün-
sche des Nachbarvereins 
überbrachte. Dank engagier-
ter Menschen habe der Verein 
die vergangenen Jahre ge-
meistert. Das Vereinsleben 
sei für die Gesellschaft uner-
setzbar. In schwierigen Zei-
ten gelte es, „das Anspruchs-
denken anzupassen“, gab er 
zu bedenken. Er bekräftigte 
die Zusammenarbeit der 
Nachbarturnvereine, etwa 
die gemeinsame Ausrichtung 
der Fitness-Gesundheitstage. 

Der TV sei ein wichtiger Be-
standteil der Gesellschaft in 
der Kurstadt, der mit seinen 
Stadtteil- und Generationen 
übergreifenden Angeboten 
sportliche Aktivitäten bezahl-
bar mache, lobte  Bürger-
meister Dominik Brasch. Der 
Verein habe eine „lange dyna-
mische Tradition der Bewe-
gung für alle Bürger“ aufge-
baut. Für den Sportkreis 
Main-Kinzig gratulierte des-
sen Vorsitzender Helmut 
Meister, für den Turngau Kin-
zig Peter Partsch und für den 
heimischen Vereinsring Ma-
rio Wolf. 

Turnvereinsvorsitzender 
Hartwin Noll ehrte die 
Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter sowie Kassiere-
rin Regina Kemmner, die seit 
fast einem Vierteljahrhun-
dert die Finanzen des Vereins 
in Ordnung hält. Als gelunge-
nen Abschluss des Pro-
gramms erfreuten die Geräte-
turnkinder die Gäste mit ei-
ner Zugabe. PK

125 Jahre TV Soden-Stolzenberg / Bunter Festnachmittag
Viel Lob für Vereinsstruktur

Viel Anerkennung erhielten die Übungsleiterinnen und -leiter für ihr beständiges Engagement. Fotos: Petra Kloberdanz

Akrobatischer Abschluss der Geräteturnkinder.

Die TV-Tanzformation „Wild fires“ begeisterte mit ihrem Auf-
tritt beim Festnachmittag zum 125-jährigen Bestehen des TV 
Soden-Stolzenberg.

Erster Kreisbeigeordneter und 
Vorsitzender des TV Salmüns-
ter Winfried Ottmann 
(rechts) gratuliert dem Vorsit-
zenden des Jubiläumsvereins 
Hartwin Noll.
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WEIPERZ – Bei der Jahres-
hauptversammlung der Feu-
erwehr Weiperz wurde Lenn-
art Müller zum neuen Vorsit-
zenden gewählt. Er löst den 
seitherigen Vorsitzenden 
Dietmar Gärtner ab, der nicht 
mehr kandidierte. 

Neuer Stellvertreter wurde 
Dennis Müller, Kassierer 
bleibt Arnold Klement und 
Schriftführerin Christine Wi-
topil. Als Beisitzer gehören 
Philipp Frischkorn, Armin 
Kraft, Wigbert Müller, Jens 
Müller, Jonas Gärtner und Ja-
kob Lauber dem Vorstand an.  

Der seitherige Wehrführer 
Marcel Müller berichtete, 
dass in 2020  ein Brandeinsatz 
wegen einer brennenden 
Rundballenpresse auf einem 
Feld zwischen Weiperz und 
Sterbfritz war. 8,5 Stunden 
waren neun Einsatzkräfte 
und Landwirte beschäftigt, 
eine Ausbreitung zu verhin-
dern und den Brand zu lö-
schen. Bei einem Brandsi-
cherheitsdienst waren zwei 
Kräfte 10,5 Stunden im Ein-
satz. Durch Covid-19 fanden 
viele Veranstaltungen nicht 
statt und der Ausbildungs-
dienst war zeitweise ausge-
setzt. Nur ein Unterricht mit 
zwölf Teilnehmern wurde 
durchgeführt. Jakob Lauer 
und Philipp Frischkorn nah-
men an der Truppmannaus-
bildung teil, und Carsten Ull-
rich besuchte ein Fortbil-
dungsseminar für den Brand-
schutzaufsichtsdienst und 

Leitungsdienst. In 2020 hatte 
die Wehr Weiperz 27 Aktive, 
darunter eine Frau. Nach ei-
nem Unwetter musste in 
2021 ein vollgelaufener Kel-
ler ausgepumpt werden. 12 
Einsatzkräfte hatten 30 Stun-
den lang zu tun. Pandemie 
bedingt fanden keine Veran-
staltungen und Ausbildun-
gen statt. 

Jakob Lauer nahm an ei-
nem Atemschutzgeräteträ-
ger-Lehrgang teil und Marcel 
Müller besuchte das ZMS/Flo-
rix-Hessen Online-Seminar 
„ASP-Schulung“. Per Ende 
2021 hatte Weiperz 26 aktive 
Feuerwehrleute, darunter ei-
ne Frau. 

Wie der bisherige Jugend-
feuerwehrwart Lennart Mül-
ler berichtete, war die Ju-

gendfeuerwehr auch von Co-
rona betroffen. Der Ausbil-
dungsdienst wurde ausge-
setzt und es fanden keine 
Wettkämpfe statt. Durch das 
altersbedingte Ausscheiden 
von Jugendlichen und die In-
aktivität durch die Pandemie 
hat die Jugendfeuerwehr 
Weiperz zurzeit keine Mit-
glieder. 

Wie der seitherige Leiter 
der Kindergruppe Marcel 
Müller berichtete, fanden in 
2020 drei Treffen statt. Die 
Zusammenarbeit mit den Ju-
gendfeuerwehren Sannerz 
und Sterbfritz musste ausge-
setzt werden. Zum 31. De-
zember 2020 bestand die Kin-
dergruppe aus je zwei Jungen 
und Mädchen. Auch in 2021 
waren wegen Covid-19 keine 

Veranstaltungen. Zwei Jun-
gen wechselten altersbedingt 
in die Jugendfeuerwehr, so 
dass die Kindergruppe nur 
noch aus zwei Mädchen be-
steht. Der seitherige Vorsit-
zende Dietmar Gärtner be-
richtete, dass in 2020 und 
2021 zwei Vorstandssitzun-
gen abgehalten wurden. Per 
31. Dezember 2021 hatte die 
Wehr Weiperz 157 Mitglie-
der. Nach den Berichten des 
Kassierers Arnold Klement 
hatten die Kassenprüfer Hol-
ger Frischkorn und Werner 
Klug keinerlei Beanstandun-
gen, sodass der Gesamtvor-
stand entlastet wurde. Zu 
neuen Kassenprüfern be-
stimmte die Versammlung 
Andreas Kress und Martin 
Jehn.  PH

Pandemie bedingt keine Ausbildungen und Veranstaltungen 

Lennart Müller neuer Wehrvorsitzender

Kassierer Arnold Klement, der seitherige Wehrführer Marcel Müller, Schriftführerin Christine Wito-
pil, Vorsitzender Lennart Müller und der seitherige Vorsitzende Dietmar Gärtner (von links) bei 
der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Weiperz.    Foto: Walter Dörr

REGION – Die Neuankömmlin-
ge sind eine Attraktion für 
die Hühnerschar. Eilig kom-
men die braungefiederten Le-
gehennen aus allen Richtun-
gen herbei, gackern lautstark 
miteinander und scharen 
sich neugierig um die Beine 
der Menschen.  
   Erste Kreisbeigeordnete Su-
sanne Simmler findet sich 
schnell von den Hühnern um-
ringt, während sie mit Anto-
nio Kreis und seiner Frau 
Hanna über die beiden neuen 
Hühnermobile spricht. Die 
Hühner haben viel Auslauf 
und unter nahegelegenen He-
cken die Möglichkeit, sich 
Sandkuhlen für ein Staubbad 
zu scharren.  

Antonio Kreis und sein Va-
ter Harald Kreis aus Mernes 
haben über eine Förderung 
durch das Agrarinvestitions-
förderungsprogramm (AFP) 
in Höhe von 124.204 Euro die 
beiden Hühnermobile ange-
schafft und damit den Hüh-
nerbestand deutlich vergrö-
ßert. Um die Hühner küm-
mert sich Antonio Kreis. „Die 
neuen und größeren Hühner-
mobile ermöglichen uns eine 
artgerechte Hühnerhaltung 
bei optimalen Arbeitsabläu-
fen“, erklärt der Jungland-
wirt. 

Auf dem umzäunten Areal 
außerhalb der Ortschaft kön-
nen die Hühner selbst ent-
scheiden, wo sie sich aufhal-

ten. Zum Eierlegen suchen 
die Hennen die Legenester im 
Hühnermobil auf. Ein Solar-
Modul liefert den für den Be-
trieb des Hühnermobils benö-
tigten Strom. 

„Die aus der Region stam-
menden Eier von freilaufen-
den Hühnern der Familie 
Kreis sind nachhaltig und res-
sourcenschonend erzeugt. 
Durch den Hofladen haben 
Verbraucherinnen und Ver-
braucher die Möglichkeit, 
diese Eier direkt bei der Er-
zeugerfamilie zu kaufen und 

damit auch etwas für das Kli-
ma zu tun. Denn durch die 
räumliche Nähe zu den mobi-
len Hühnerställen landen Le-
bensmittel in der Speisekam-
mer, ohne vorher zig Kilome-
ter zurückgelegt zu haben“, 
erklärt Susanne Simmler. 

Sie sprach mit Antonio 
Kreis auch über die Heraus-
forderung, in der heutigen 
Zeit Lebensmittel selbst zu er-
zeugen und welchen Wert es 
hat, diese direkt in der Region 
vermarkten zu können. Die 
Familie betreibt hierfür einen 

Hofladen in der Salmünste-
rer Straße 39 in Mernes.  

Die Landwirtschaftsdezer-
nentin Susanne Simmler 
überbrachte gemeinsam mit 
Katrin Hess und Christina 
Gebhardt vom Amt für Um-
welt, Naturschutz und ländli-
chen Raum, die Hinweistafel, 
die über die AFP-Förderung 
Auskunft gibt. 

„Wir freuen uns über die 
Förderung, die es uns ermög-
licht hat, unseren Betrieb 
weiter auszubauen“, so Anto-
nio Kreis.  BWB

Familie Kreis aus Mernes investiert dank AFP-Förderung in größere Ställe

3000 Bewohner ziehen in zwei neue 
Hühnermobile im Grünen

Bei ihrem Besuch am Hühnermobil der Familie Kreis in Bad Soden-Salmünster-Mernes überreich-
te Erste Kreisbeigeordnete Susanne Simmler (Mitte) zusammen mit Katrin Hess (Zweite von 
links) und Christina Gebhardt (links) vom Amt für Umwelt, Naturschutz und ländlichen Raum 
die Hinweistafel, die über die AFP-Förderung Auskunft gibt. Antonio Kreis und seine Frau 
Hanna nahmen die Tafel erfreut entgegen.  Foto: MKK

SALMÜNSTER – Nach einem 
Morgengebet, das um 6.45 
Uhr in der Pfarrkirche in Sal-
münster stattfindet, beginnt 
am Samstag, 3. September, 
um 7 Uhr auf dem Kirchplatz 
eine Fußwallfahrt von Sal-

münster nach Rengersbrunn. 
Eine Mittagspause ist in 

Oberndorf vorgesehen.     In 
Rengersbrunn gibt es Kaffee 
und Kuchen sowie Würst-
chen und Getränke auf dem 
Kirchplatz. Die Ankunft dort 

ist für 17 Uhr geplant. In der 
Wallfahrtskirche findet der 
Tag seinen Abschluss.                                

Mit einer Heiligen Messe 
um 10.30 Uhr, ebenfalls   in 
der Wallfahrtskirche, be-
ginnt der Sonntag, 4. Septem-

ber. Um 12 Uhr geht es auf 
den Rückweg nach Salmüns-
ter, wo die Wallfahrer gegen 
20.15 Uhr eintreffen werden. 
Eine feierliche Andacht be-
schließt das Wochenende.  

  BWB

Fußwallfahrt nach Rengersbrunn

Einen strahlend blauen Himmel und Gymnastik im Wasser – das 
bietet das Sommerprogramm des TV Steinau.  Foto: privat

STEINAU – Viel Freude haben 
die Teilnehmenden bei der 
Wassergymnastik im Stein-
auer Freibad. 

Die Gymnastik ist ein Ange-
bot des TV Steinau im Rah-
men seines Fitness-Jubilä-
umsprogramm an die Stein-
auer Bürgerinnen und Bür-
ger. Unter dem Motto „Wir 
bringen Euch in Bewegung“ 

stehen insgesamt drei tolle 
kostenlose Angebote auf dem 
Sommerprogramm. 

•Wasser- oder Strandgym-
nastik: donnerstags von 9.30 
bis 10.30 Uhr im Freibad. Bei 
diesem Angebot ist lediglich  
der Eintritt ins Bad zu ent-
richten. 

•Outdoor-Fitness mit wech-
selnden Fitness-Angeboten, 
mittwochs von 18.30 bis 
19.30 Uhr 

•Gym-Mix-mit Schrittkom-
binationen aus der Aerobic, 
donnerstags von 18.45 bis 
19.45 Uhr.  

Outdoor-Fitness und Gym-
Mix finden auf dem Hartplatz 
statt,  der neben der Halle am 
Schloss (Brüder-Grimm-Schu-
le) wunderbar im Schatten 
gelegen ist.  BWB 

Infos 
tv-steinau.de 

Wassergymnastik, Gym-Mix und Fitness

Sommerprogramm des 
TV Steinau
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SCHLÜCHTERN – Bürgermeis-
ter Matthias Möller hat 
jüngst der Familie Kolasinas 
zum 20-jährigen Bestehen 
des Café-Bar-Restaurants Ca-
sa Azzurra gratuliert.  

Im Jahre 2001 hatte Casa 
Azzurra im jetzigen Café 
Wohnzimmer einen Pizza-
Bring- und Abholservice er-
öffnet, berichtete der gelern-
te Pizzabäcker Kenan Kolasi-
nas. 

Bei einem Besuch seines 
Bruder, der in Schlüchtern 
wohnte, habe er festgestellt, 
dass ein Bedarf für eine klei-
ne Pizzeria in der Bergwinkel-
Metropole vorhanden sei. 
„Jahre später haben wir die 
Bäckerei Ley gekauft und um-

gebaut. Heute haben wir dort 
90 Sitzplätze und seit fünf 
Jahren eine Dachterasse“, er-
zählte Kolasinas. Das Famili-
enunternehmen sei auf italie-
nische und mediterrane Kü-
che spezialisiert und biete 
auch argentinische Steaks an. 
„Pizza, Pasta und Salate sind 
bei unseren Gäste sehr ge-
fragt.“ 

Inhaberin Müzeyyen Kola-
sinas fühlt sich in Schlüch-
tern wohl. Hier seien ihre bei-
den Töchter aufgewachsen. 
„Ich komme aus einer jugo-
slawischen Kleinstadt, ähn-
lich so groß wie Schlüch-
tern“, sagte sie. 

Rathauschef Möller berich-
tete, dass der Stadtplatz in 

2024 fertiggestellt sei und 
mit seinem besonderen Am-
biente zu einen Begegnungs-
zentrum werde. Dort sei ge-
nügend Raum für weitere 
gastronomische Angebote.  

Die Familie Kolasinas be-
kundete durchaus Interesse, 
dort einen Catering-Service 
zu betreiben. Man müsse aber 
nach der Fertigstellung des 
Stadtplatzes vor Ort heraus-
finden, welche gastronomi-
schen Möglichkeiten sich er-
öffnen könnten. Dafür sei es 
heute aber zu früh, so Kenan 
Kolasinas.  CS 

Homepage 
casa-azzurra- 
schluechtern.de

Italienische und mediterrane Küche 

Casa Azzurra feiert 
20-jähriges Bestehen 

Bürgermeister Matthias Möller (rechts) gratulierte der Familie Kolasinas zum Jubiläum.   

 Foto: Dietmar Kelkel

REGION – Mit einem aktuellen 
Angebot wendet sich die AQA 
an junge Menschen, die mit 
der Schule fertig sind, aber 
noch keine genauen Pläne für 
die nächsten beruflichen 
Schritte beziehungsweise nur 
Absagen auf ihre Bewerbun-
gen erhalten haben: In Geln-
hausen-Roth wurde dazu ein 
„Teamcamp“ eröffnet.  

Das „Teamcamp“ ist ein 
Projekt der AQA GmbH, also 
der gemeinnützigen Gesell-
schaft für Arbeit, Qualifizie-
rung und Ausbildung, und es 
richtet sich an junge Men-
schen, die nicht mehr schul-
pflichtig sind und aktiv Per-
spektiven für ihre berufliche 
Zukunft schaffen wollen. 
„Wir haben keinen straffen 
Lehrplan, sondern schauen, 
wo die Stärken und Interes-
sen der Teilnehmenden lie-
gen und wollen diese för-

dern“, erklärt Sebastian Wed-
dige, Ansprechpartner für 
das Teamcamp. Ideen für Ak-
tivitäten und Vorhaben wer-
den in der Gruppe bespro-
chen und es wird demokra-
tisch darüber abgestimmt. 
Begleitet wird das Teamcamp 
durch eine Sozialarbeiterin 
und einen Sozialarbeiter, mit 
denen vertraulich Ideen und 
Wünsche, aber auch Proble-
me und Sorgen besprochen 
werden können. Neben klei-
neren und größeren Projek-
ten, Ausflügen oder sportli-
chen Aktivitäten, können 
sich die jungen Menschen in 
den professionell ausgestatte-
ten Werkstätten der AQA 
GmbH in unterschiedlichen 
Berufsfeldern ausprobieren. 
Ob als Tischler, Maler/Lackie-
rer, in der Schneiderei, in der 
Metallwerkstatt, in der Lager-
Logistik-Branche oder im 

kaufmännischen Bereich: Die 
AQA bildet mehr als 15 Beru-
fe aus. Das Projekt wird 
durch den Main-Kinzig-Kreis 
und das Land Hessen finan-
ziert und ist für die Teilneh-
mer kostenfrei. Auch Fahrt-
kosten werden erstattet; Ar-
beitsbekleidung und ein Lap-
top für die Zeit im Teamcamp 
werden gestellt. Für Ausflüge 
und das Material für Projekte 
müssen die Teilnehmenden 
ebenfalls nichts zahlen.  

Am Teamcamp können 
zwölf Personen teilnehmen. 
Ein Einstieg ist jederzeit mög-
lich.  BWB 

Infos und Anmeldungen  
Christina Salwasser 
Telefon (06051) 971035512  
c.salwasser@aqa.de 
Sebastian Weddige 
Telefon (06051) 971035490  
s.weddige@aqa.de.  

AQA bietet „Teamcamp“ für junge Menschen an

Kostenloses Angebot schafft 
Perspektiven

SCHLÜCHTERN –  Der Bereich 
Palliativkultur und Hospiz 
der Vereinten Martin Luther 
+ Althanauer Hospital Stif-
tung (VMLS) bietet am Sams-
tag, 20. August, von 10 bis 14 
Uhr in Schlüchtern einen 
„Letzte Hilfe“-Kurs an. 

Er bearbeitet den Themen-
komplex „Sterben, Tod und 
Palliativversorgung“. Das Se-
minar, das in Präsenz im 
evangelischen Gemeindezen-

trum Schlüchtern (Kirchstra-
ße 32) stattfindet, vermittelt 
Basiswissen zum Handeln am 

Lebensende. Es dient als Ori-
entierung für Menschen, die  
schwerkranke oder sterbende 

Menschen begleiten. Der 
Kurs umfasst vier Module mit 
den Themen „Sterben als Teil 
des Lebens“, „Vorsorgen und 
entscheiden“, „Leiden lin-
dern“ und „Abschied neh-
men“. Das Angebot ist kos-
tenlos und kann von allen 
Bürgern genutzt werden. Ei-
ne Anmeldung ist erforder-
lich, telefonisch unter (0160) 
90935783, oder per Mail: 
hospizdienst@vmls.de.  BWB 

„Letzte Hilfe“-Kurs in Schlüchtern

Informationen über Sterben, 
Tod und Palliativversorgung 
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SCHLÜCHTERN – Der nächste 
große Erfolg für das Schlüch-
terner Bauunternehmen Jö-
kel: Nach der hervorragen-
den Platzierung bei „Great 
Place to Work“ als bestes be-
wertetes Bauunternehmen in 
Deutschland wurde den bei-
den Geschäftsführern Stefan 
und Peter Jökel nun der 
„Deutsche Baupreis 2022“ 
verliehen. Die Auszeichnung 
fand während der Messe digi-
talBau in Köln statt. Jökel er-
reichte Platz eins in der Kate-
gorie Bauunternehmen mit 
101 bis 500 Mitarbeitern. 

„Dies ist ein großartiger Er-
folg für unser Team und 
uns“, sagt Peter Jökel. Sein 
Bruder Stefan ergänzt: „In 

diesem Wettbewerb werden 
die leistungsfähigsten und in-
novativsten Unternehmen  
Deutschlands ausgezeichnet. 
Das macht uns sehr stolz.“ 

Der Deutsche Baupreis 
zeichnet seit 2013 Unterneh-
men aus, die aufgrund ihrer 
Struktur und ihrer Prozesse 
besonders geeignet sind, Bau-
projekte von hoher Qualität 
umzusetzen. Er wird von der 
Bauverlag GmbH in Güters-
loh unter der Schirmherr-
schaft des Bundesministeri-
ums für Wohnen, Stadtent-
wicklung und Bauwesen ver-
geben. 

„Um diesen Preis zu be-
kommen, muss man hohe 
Ansprüche erfüllen“, sagt Mi-

chael Auth, bei Jökel zustän-
dig für die Organisationsent-
wicklung. Das Unternehmen 
musste ein dreistufiges Be-
werbungsverfahren durch-
laufen. Dabei werden organi-
satorische Abläufe, Arbeits-
verfahren und Prozesse wie 
Projektakquise und Abwick-
lung auf den Prüfstand ge-
stellt. Weitere Fachfragen be-
zogen sich auf die Kategorien 
Personalmanagement, Part-
nerschaften, Innovation und 
Nachhaltigkeit. Am Ende ste-
hen dann die Bewertung und 
ein Feedback durch die Bergi-
sche Universität Wuppertal 
sowie von einer hochkarätig 
besetzten 13-köpfigen Jury. 
Michael Auth sagt: „Die Ar-

beit, die wir investiert haben, 
hat sich mehr als gelohnt. 
Das ganze Team ist sehr 
glücklich.“ 

Das Schlüchterner Bauun-
ternehmen Jökel ist mittler-
weile 135 Jahre alt, deckt die 
Bereiche Bauträger, schlüs-
selfertiges Bauen, Roh- und 
Tiefbau ab und bietet Dienst-
leistungen wie Planungen 
oder komplette Projektent-
wicklung an. Bereits im Jahr 
2016 hatte Jökel den „Deut-
schen Baupreis“ gewonnen. 

„Wir freuen uns sehr über 
die Auszeichnung“, sagt Ste-
fan Jökel: „Unter den 170 
Teilnehmern waren viele re-
nommierte Unternehmen 
aus ganz Deutschland. Das 

unterstreicht die Attraktivi-
tät des Preises. Unser Dank 
gilt unseren Mitarbeitenden, 

die dafür gesorgt haben, dass 
wir so erfolgreich abgeschnit-
ten haben.  BWB

BREITENBACH – In der gemein-
samen Jahreshauptversamm-
lung des Breitenbacher Feu-
erwehrvereins und der öf-
fentlichen Feuerwehr galt es 
eine umfangreiche Tagesord-
nung abzuarbeiten. Im Mit-
telpunkt der gut besuchten 
Versammlung standen Vor-
standswahlen sowie Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder.  
   Seit 2015 ist Tobias Christ 
Vorsitzender der Feuerwehr 
Breitenbach. Er wurde ein-
stimmig wiedergewählt. Für 
den ausgeschiedenen seithe-

rigen Stellvertreter Steffen 
von Rockenthien wurde Mat-
thias Stoll zum neuen stell-
vertretenden Vorsitzenden  
gewählt.  

Bereits seit 20 Jahren übt 
Andreas Selzer das Amt des 
Kassenwarts aus. Er wurde 
jetzt ebenso wiedergewählt 
wie Stellvertreter Bernhard 
Uffelmann. Das Amt des 
Schriftführers und Stellver-
treters bleibt in den bewähr-
ten Händen von Katharina 
Christ und Fritz Christ. Beisit-
zer sind Jürgen Stoll und Ma-

ria Dworschak. Für den auf 
eigenen Wunsch ausgeschie-
denen langjährigen Sprecher 
der Altersabteilung Bernd Ca-
vazzini wurde Hans-Wilhelm 
Müller zum neuen Amtsinha-
ber gewählt. Beisitzer im 
Wehrausschuss sind Dirk 
Bensing und Dirk Kiefaber.     

Vorsitzender Christ berich-
tete von „zwei außergewöhn-
lichen Jahren“ mit Pandemie 
bedingten starken Einschrän-
kungen. Dennoch habe der 
Feuerwehrverein in den ver-
gangenen zwei Jahren gemäß 
seines Satzungszwecks zur 
Förderung des Brandschutzes 
erneut erhebliche Mittel in 
die Einsatzabteilung inves-
tiert. So wurden aus der Ver-
einskasse verschiedene An-
schaffungen getätigt, bei-
spielsweise Schutzhandschu-
he für technische Hilfeleis-
tungen sowie eine Übungs-
puppe und eine Nebelmaschi-
ne für Ausbildungszwecke. 
Auch Beamer und Leinwand 
für den Schulungsraum wur-
den angeschafft. Laut Christ 
gehören dem Feuerwehrver-

ein zurzeit 187 Mitglieder an.  
Die Einsatzabteilung der 

Breitenbacher Wehr zählt 
laut Wehrführer Ralf Bensing 
21 Aktive. Neu aufgenom-
men wurde Christian Puljic. 
Der Wehrführer berichtete 
über einige Brand- und Hilfe-
leistungseinsätze. Mehrmals 
wurde die Breitenbacher 
Wehr zu Türöffnungen für 
den Rettungsdienst alar-
miert. Zudem mussten die 
Einsatzkräfte zu einem 
Wohnhausbrand sowie ei-
nem Hochwassereinsatz aus-
rücken. Der Ausbildungsbe-
trieb war Pandemie bedingt 
eingeschränkt. Bensing bilan-
zierte für die beiden vergan-
genen Jahre insgesamt knapp 
1.000 ehrenamtlich geleistete 
Stunden. 

Wehrführer Bensing er-
nannte Timo Geier zum neu-
en Jugendfeuerwehrwart. 
Maria Dworschak ist Stellver-
treterin. In den beiden ver-
gangenen Jahren hat die Ju-
gendarbeit geruht. Die Brei-
tenbacher Jugendfeuerwehr 
hat in diesem Jahr ihr 50-jäh-
riges Jubiläum. Bürgermeis-
ter Matthias Möller sprach 
sich in seinem Grußwort da-
für aus, junge Menschen für 
eine Mitarbeit in der Feuer-
wehr zu motivieren. Es gelte, 
Ehrenamt mit Beruf und Fa-
milie in Einklang zu bringen. 
Der Bürgermeister übergab 
an Matthias Stoll, Heiko 
Schmidt-Mittag und Dirk 
Bensing Anerkennungsprä-
mien für 30-jährigen aktiven 
Dienst. Ebenso wie der Bür-
germeister dankten auch 
Stadtbrandinspektor Werner 
Kreß, Unterverbandsvorsit-
zender Bernd Schauberger so-
wie Ortsvorsteher Thomas 
Epperlein den Breitenbacher 
Wehrleuten für die stetige 
Einsatzbereitschaft und die 
geleisteten ehrenamtliche 
Dienste.  FGW

Hauptversammlung der Feuerwehr Breitenbach

Tobias Christ wiedergewählt

Daniel Klis, Maria Dworschak, Timo Geier, Ralf Bensing (von links) bei der Ernennung zur neuen 
Jugendfeuerwehrführung.  Foto: Fritz Christ

Tobias Christ (von links), Jürgen Stoll, Maria Dworschak, Bernhard Uffelmann, Katharina Christ, Fritz Christ und Matthias Stoll bilden 
den neu gewählte Vorstand der Feuerwehr Breitenbach.

10 Jahre: Abraham Bangura, 
Barbara Bangura, Peter 
Heldmann, Frank Hilde-
brandt, Alicia Leipold, Su-
sanne Mittag, Wolfgang Näs-
sig, Hans-Joachim Röchow, 
Thomas Winhold, Petra Zub 
20 Jahre: Inken Freytag, Da-
niel Klis, Hans-Christoph 
Meyer, Christina Seelig 
30 Jahre: Jens Förster, Arnold 

Grauel, Hans Müller, Hans-
Jürgen Schiele, Harald 
Scholz, Susanne Seelig 
40 Jahre: Markus Deberle, 
Werner Schomann, Rita See-
ger 
50 Jahre: Hans Lotz (Hain-
weg) 
60 Jahre: Reinhold Christ, 
Helmut Stoll, Georg Tkoczyk 
70 Jahre: Heinrich Stoll FGW

Die Geehrten

BAD SODEN-SALMÜNSTER 
Apothekendienste:  20. Au-
gust: Kinzig-Apotheke 
(Wächtersbach),  21. August: 
Rosen-Apotheke (Wächters-
bach), 22. August: Vogels-
berg-Apotheke (Schlier-
bach) und Brunnen-Apothe-
ke (Bad Orb), 23. August: 
Apotheke am Schloss (Bir-
stein) und Jossa-Apotheke 
(Jossgrund), 24. August: Kur-
park-Apotheke (Bad Orb),  
25. August: Martinus-Apo-
theke (Bad Orb), 26. August: 
Spessart-Apotheke (Bad 
Orb). 
 

SCHLÜCHTERN 
Apothekendienste: 20. Au-
gust: Alte Apotheke (Flie-
den), 21. August: Löwen-
Apotheke (Sterbfritz) und 
Coestersche Apotheke (Neu-
hof), 22. August: Brüder-
Grimm-Apotheke (Steinau) 
und Kalbach-Apotheke (Kal-
bach), 23. August: Marien-
Apotheke (Flieden), 24. Au-
gust: Rathaus-Apotheke 
(Slü), 25. August: Bergwin-
kel-Apotheke (Slü), 26. Au-

gust: Einhorn-Apotheke 
(Sterbfritz) und Bahnhof-
Apotheke (Neuhof). 
 
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden Patienten an ihren 
zuständigen Dienst weiter-
geleitet und können weitere 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, Telefon (069) 
63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der diensthabende Arzt 
über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin, Tele-
fon (01805) 607011, zu er-
fragen.

Notdienste

SINNTAL  – Sinntals Bürger-
meisterkandidat Thomas 
Henfling bietet neben seinen 
Haustürbesuchen den Sinnta-
lerinnen und Sinntalern ein 
weiteres Format an, um Ge-
spräche zu führen. 

Am Montag, 22. August, 
startet er mit seinen Däm-
merschoppen, die ihn in je-
den Ortsteil führen. „Mir ma-
chen die Gespräche mit den 
Bürgerinnen und Bürgern 
viel Freude. Ich hoffe, dass 
wir an den Dämmerschop-
pen-Abenden viele bereits an-
gesprochene Themen noch 
vertiefen können“, sagt der 
37-Jährige, der als parteiun-
abhängiger Bewerber antritt.  

Die Termine: 
•Montag, 22. August, Breu-
nings, Dorfgemeinschafts-
haus 
• Dienstag, 23. August, 
Schwarzenfels, Haus der Be-
gegnung 
•Mittwoch, 24. August, Wei-
chersbach, Mehrzweckräume 
•Donnerstag, 25. August,  
•Weiperz, Dorfgemein-
schaftshaus 
•Montag, 29. August, Neuen-
gronau, Feuerwehrgeräte-
haus 
•Dienstag, 30. August, Alten-
gronau, Dorfplatz  
•Mittwoch, 31. August, San-
nerz, Mehrzweckraum 
•Donnerstag, 1. September, 
Züntersbach, Vereinsheim 
TSV Züntersbach 

•Montag, 5. September, Jossa, 
Mehrzweckhalle 
•Dienstag, 6. September, 
Sterbfritz, Mehrzweckhalle 
•Mittwoch, 7. September, 
Oberzell, Bürgerhaus 
•Donnerstag, 8. September,  
•Mottgers, Dorfgemein-
schaftshaus 

Alle Veranstaltungen be-
ginnen um 18 Uhr.  BWB

In jedem Ortsteil zum Gespräch

Thomas Henfling lädt 
zum Dämmerschoppen

Thomas Henfling betreibt seit 
vielen Wochen einen intensi-
ven Wahlkampf.  
 Foto: Bensing & Reith

Michael Auth, Peter und Stefan Jökel (von links) freuen sich 
über die erneute Auszeichnung.  Foto: Jökel Bau

Auszeichnung für Leistungsfähigkeit und Innovation
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SCHLÜCHTERN  –  In der Jahres-
hauptversammlung der CDU 
Schlüchtern wurde  Heiko 
Kirchner mit großer Mehr-
heit in seinem Amt als Vorsit-
zender der CDU bestätigt.  

Im Vorfeld hatte Florian Va-
rinli erklärt, auf eine Wieder-
wahl als 2. Vorsitzender zu 
verzichten, da er als Frakti-
onsvorsitzender kraft Amtes 
Teil des Vorstandes ist. Als 2. 
Vorsitzender wurde Heinz-
Jürgen Heil und als stellver-
tretender 2. Vorsitzender 
Thomas Otto Schneider ge-
wählt. 

Weiterhin wurden Petra 
Schneider als Schriftführerin 
und Andreas Frischkorn als 
Schatzmeister in ihren Äm-
tern bestätigt, genauso wie 
Hella Schneider als Mitglie-
derbeauftragte. Beisitzer 
wurden Astrid Janku-Hahn, 
Maja Weise-Georg, Marie-Lui-

se Schönherr, Marianne Truss 
und Niklas Schneider.  

Als Gäste begrüßte die CDU 
Schlüchtern den neuen Vor-
sitzenden und Landtagsabge-
ordneten der CDU Main-Kin-
zig, Max Schad, und den CDU- 
Landtagsabgeordneten Mi-
chael Reul. Der Vorsitzende 
Heiko Kirchner hatte zu Be-
ginn der Versammlung sei-
nen Bericht über die Tätigkei-
ten der CDU Schlüchtern ab-
gegeben: „Die aktuellen Zei-
ten sind für uns alle nicht ein-
fach, der Krieg in der Ukraine 
hat und wird noch vieles ver-
ändern, doch die CDU 
Schlüchtern bleibt zuver-
sichtlich. Wir müssen als 
CDU Schlüchtern gerade jetzt 
einmal mehr zusammenste-
hen und mit unserer Mitglie-
derversammlung ein starkes 
Signal setzen. Ganz beson-
ders freuen wir uns, dass wir 

einige Mitglieder für Ihre 
langjährige Mitgliedschaft in 
der CDU Schlüchtern ehren 
dürfen. Dies ist heutzutage 
nicht mehr selbstverständ-
lich und deshalb gehört dies 
gebührend gefeiert.“ 

Einige Mitglieder wurden 
für ihre 45-jährige Mitglied-

schaft in  der CDU gebührend 
geehrt. „Hierauf können wir 
sehr stolz sein“, so Kirchner. 

CDU-Fraktionsvorsitzender 
Florian Varinli berichtete 
über die Fraktionsarbeit seit 
der letzten Kommunalwahl. 
Er betonte, dass neben der 
Stadtentwicklung auch die 

Dorfentwicklung eine zentra-
le Rolle in der zukünftigen 
Politik spielen müsse. 

Es sei richtig und wichtig 
gewesen, im Januar dieses 
Jahres den Antrag zu stellen, 
dass die Stadt das Grundstück 
des ehemaligen Kindergar-
tens in Gundhelm ankaufen 

und zu Baugrundstücken für 
junge Familien entwickeln 
soll. 

„Wir müssen unseren Fami-
lien, aber auch unseren 
Schlüchterner Unternehme-
rinnen und Unternehmern 
eine Perspektive geben, heute 
mehr denn je.“ BWB

Rufen Sie uns an: (0661) 280-300
Kleinanzeigen machen´s möglich.

Einen Job 
finden, der 
zu mir passt?

Ehrung langjähriger CDU-Mitglieder  (von links):  Michael Reul, Andreas Frischkorn, Thomas Otto Schneider, Pascal Truss, Nicolet-
ta Krack, Reinhard Creß, Marie-Luise Schönherr, Achim Heilmann, Heribert Schad, Bernd Schauberger, Heinz Rehm, Heiko 
Kirchner, Heinz-Jürgen Heil, Peter Krack, Reinhold Baier und Max Schad. Foto: CDU Schlüchtern

Jahreshauptversammlung der CDU Schlüchtern mit Neuwahlen 

Dorfentwicklung soll zentrale Rolle spielen

STELLENMARKT

NEBENVERDIENSTE
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SALMÜNSTER – Musik war 
Trumpf beim Altstadtfest des 
Vereins für Tourismus und 
Wirtschaftsförderung (VTW). 
„Hauptsache, es groovt“ war  
das musikalische Motto auf 
den Bühnen entlang der 
Frankfurter Straße. Holy 
Smoke, Front of Bockband 
und DJ Janssen ließen es rich-
tig krachen. 

Schon am späten Nachmit-

tag schlängelten sich Hun-
derte über die Festmeile, hiel-
ten das eine oder andere 
Schwätzchen, genossen das 
besondere Flair und Ambien-
te im Herzen der Altstadt und 
ließen es sich bei einem viel-
fältigen kulinarischen Ange-
bot gut gehen. 

„Es war schwierig, das ‚Fest 
der Wirte’ nach der Corona-
pause in Gang zu bringen“, 

berichtete Stadträtin Birgit 
Enders-Jacob in Vertretung 
für den im Urlaub weilenden 
Bürgermeister Dominik 
Brasch bei der Eröffnung und 
freute sich, dass alle zusam-
mengearbeitet hätten und 
ein Fest für die Gesamtstadt 
auf die Beine gestellt zu ha-
ben. VTW-Vorsitzender Die-
ter Holk sprach davon, dass 
viele Hindernisse zu über-
winden waren. „Es gab im 
Vorfeld viel zu tun, aber der 
Aufwand hat sich gelohnt.“ 

Ihren ersten Bieranstich 
meisterte Birgit Enders-Jacob 
mit Bravour. Vier gezielte 
Schläge und „O’zapft is“. Mu-
sikalisch begleitete der Mu-
sikverein Salmünster unter 
Leitung von Peter Kern die Er-
öffnungszeremonie mit be-
kannten Melodien wie „Wir 
Musikanten“, „Auf der Vogel-
wiesen“ und „Böhmische Lie-
be“. Auf dem Rathausplatz 
musizierte nachmittags Silke 
Knoll mit den Kindern. Da 

durfte natürlich nicht das Re-
genbogenlied fehlen, das be-
kanntlich rund um die Welt 
gegangen war. Unvergessene 
Schlager präsentierte Allein-
unterhalter Holger Urbach in 
der Frankfurter Straße und 
stimmte die Gäste auf eine 
heiße Nacht ein.  

Ein kleiner Abstecher zum 
Heimatmuseum war für die 
Salmünsterer beim Altstadt-
fest selbstverständlich. Bei 
Kaffee und Kuchen lauschten 
sie Erhard und den Lauben-

sänger und sahen sich die 
Sonderausstellungen „725 
Jahre Bad Sodener Stadtrech-
te“, „700 Jahre Salmünster“ 
und „20 Jahre Heimatmu-
seum“ mit großem Interesse 
an. In der Scheune waren Bil-
der vom Malwettbewerb der 
Grundschulen ausgestellt. 

Die Vorsitzende des Hei-
mat- und Geschichtsvereins, 
Marianne Sperzel, und ihre 
Stellvertreterin Eva Neu-
mann berichteten, dass im 
Herbst eine Ausstellung his-

torischer Fahrräder geplant 
sei und am 1. Sonntag im Ok-
tober der Aale Bulldog Club 
Ulmich mit seinen Oldtimer-
Traktoren zu Gast sei. Die bei-
den bedauerten, dass das En-
tenangeln ausfallen musste, 
da der Brunnen zu wenig 
Wasser führte, so dass die En-
ten nicht schwimmen konn-
ten. 

„Die Veranstaltung war für 
den Heimat- und Geschichts-
verein ein voller Erfolg“, sag-
te Marianne Sperzel. CS

Beim Altstadtfest: „Hauptsache, es groovt“ / Besonderes Flair
VTW sorgt für vollen Erfolg

Duftenden Kaffee und leckeren Kuchen gab es im Heimatmu-
seum. Fotos: Dietmar Kelkel 

Die Menschen haben Lust zu feiern: Am Altstadtfest ist die Höl-
le los. 

Birgit Enders-Jacob meisterte, unter den Augen des VTW-Vor-
sitzenden Dieter Holk, ihren ersten Bieranstich mit Bravour.

Der Musikverein Salmünster spielte bei der Eröffnung. 
Melanie Henrich-Radloff zeigte, wie Holzmöbel professionell 
restauriert werden.
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MOTTGERS – Daniel Klee, Kan-
didat der Bürgerlichen Wäh-
lergemeinschaft (BWG) für 
die Bürgermeisterwahl Sinn-
tal, war im Knaus Tabbert 
Werk in Mottgers zu Gast. Ne-
ben der Besichtigung der Pro-
duktion und Informationen 
über die aktuelle Entwick-
lung des Arbeitsmarktes 
stand die Idee einer Koopera-
tion mit dem Caravan-Her-
steller in Mottgers im Mittel-
punkt. 

Die Entwicklung des Tou-
rismus im heimischen Sinn-
tal steht in seinem Wahlpro-
gramm. „Der Tourismus in 
Sinntal kann mehr, ich werde 
die Impulse geben“, sagt Da-
niel Klee. Die sieht er in einer 
Kooperation zusammen mit 
dem Weltmarktführer Knaus 
Tabbert. 

In Form einer regionalen 
Patenschaft will er die Wohn-
mobilstellplätze im Gemein-
degebiet mit Hilfe von Knaus 
Tabbert ausbauen. Dazu ge-
hören auch neue Camping-
plätze, die ins Landschafts-
bild passen. Der Campingur-
laub mit Wohnmobil oder Ca-
ravan boomt und Klee sieht 
das Ende der Fahnenstange 
noch nicht erreicht: „Ich 

selbst habe die Luft der Cam-
per geschnuppert und bin be-
geistert“. 

Weil die Marke Knaus Tab-
bert die Region seit Jahrzehn-
ten prägt, will er das Unter-
nehmen für seine Idee gewin-
nen. „Mein Ziel ist es, die Be-
ziehungen zu allen Traditi-
onsunternehmen zu stärken 
und Gemeinschaftsprojekte 
auf den Weg zu bringen“. Re-
gionaltypische Stellplatzein-
richtungen vorausgewählter 
heimischer Kulisse könnten 
entstehen. Klee: „Unsere Ge-
meinde ist wunderschön, es 
gibt so viel zu entdecken, un-
sere Burg Schwarzenfels, die 
vielen Wanderwege, der 
Kreuzweg in Weiperz. Hier 
steckt definitiv sehr viel Po-
tenzial im Ausbau und der Er-
weiterung des Caravan- und 
Wohnmobil Tourismus.“0 
Dipl.-Ing. Norbert Frisch, 
Werksleiter von Knaus Tab-
bert in Sinntal-Mottgers, 
greift die Idee auf und er 
kann sich vorstellen, Ver- und 
Entsorgungseinrichtungen 
beizusteuern oder sogar Re-
paraturen am Standort Mott-
gers durchzuführen, sollte es 
mal eine Panne bei den 
Campmobilen geben. Auch 

Werksführungen für „Tab-
bert“-Touristen bietet er an. 

Klee strebt auch einen in-
tensiveren Meinungsaus-
tausch mit dem Unterneh-
men an, die, so sagt es Nor-
bert Frisch, wünschenswert 
wäre. Er beklagt lange Geneh-
migungsverfahren bei Bau-
maßnahmen und oft um-
ständliche Abstimmungspro-
zesse mit Gemeindeverwal-
tung und Kreisbauamt. 

Klee stellt hier einen Zei-
tenwandel in Aussicht: „Mit 
einem der größten Arbeitge-

ber am Standort Sinntal mit 
aktuell über 500 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern im 
ständigen Dialog zu bleiben, 
ist für mich Chefsache“. Nach 
der Insolvenz im Jahre 2008 
hat sich das Unternehmen 
dynamisch entwickelt und ist 
heute Weltmarktführer bei 
Wohnmobilen. Klee ver-
spricht: „Was die Gemeinde 
Sinntal in Sachen Ansied-
lungspolitik leisten kann, 
wird sie mit mir als künfti-
gem Bürgermeister auf den 
Weg bringen.“ 

Denn Knaus Tabbert will 
auch weiterhin am Standort 
Mottgers modernisieren und 
investieren, beabsichtigt 
Werksleiter Frisch und stellte 
den Standort Mottgers (eine 
zweite Gruppe führte Be-
triebsratsvorsitzender Dirk 
Schönberger) den BWG-Mit-
gliedern – darunter Frakti-
onsvorsitzender Mike Richter 
und die Vorsitzende der Ge-
meindevertretung Brigitte 
Hartmann, in einer ausge-
dehnten Führung durch die 
Werkshallen vor. BWB

In Begleitung von BWG-Mitgliedern besuchte Daniel Klee, Bürgermeisterkandidat der Bürgerli-
chen Wählergemeinschaft, das Werk Knaus Tabbert in Mottgers.    Foto: privat

SCHLÜCHTERN – Der Eigenbe-
trieb Abfallwirtschaft des 
Main-Kinzig-Kreises teilt mit, 
dass der Betreiber der Kom-
postierungsanlage Hohenzell  
ab 1. September die Öff-
nungszeiten für private An-
lieferungen von Grünabfäl-
len an Samstagen geändert 
hat. Bisher war in den Mona-
ten März bis November jeden 
Samstag eine Anlieferung 
von möglich. Ab 1. September 
ist die Kompostierungsanlage  
für die Annahme von priva-
ten Grünabfällen in den ge-
nannten Monaten nur noch 
am ersten und dritten Sams-
tag jeden Monats von 8 bis 12 
Uhr möglich.  Die Annahme-
zeiten von Montag bis Freitag 
(jeweils von 7.30 bis 12 Uhr 
und von 12.30 bis 16 Uhr) 
bleiben unverändert.  BWB

Neue 
Öffnungszeiten

ALTENGRONAU – Ernst Müller-
Marschhausen führt am 
Sonntag, 21. August, über 
den jüdischen Friedhof in Al-
tengronau. Der jüdische 
Friedhof in Altengronau ist 
mit den 1400 noch erhalte-
nen Grabsteinen der zweit-
größte Sammelfriedhof Hes-
sens. Ein einmaliges histori-
sches Kulturdenkmal und 
Zeugnis eines jahrhunderte-
langen christlich-jüdischen 
getrennten Zusammenlebens 
in der Region.   Die Führung  
dauert 1,5 Stunden. Treff-
punkt ist um 14 Uhr vor der 
evangelischen Kirche in Al-
tengronau. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 4 Euro pro Per-
son. Anmeldungen bei Ernst 
Müller-Marschhausen, Tele-
fon (06661) 2844  oder die Na-
turpark-Geschäftsstelle, Tele-
fon (06059) 906783, E-Mail: 
info@naturpark-hessischer-
spessart.de entgegen.  BWB

Über den 
jüdischen Friedhof

SCHLÜCHTERN – Eine Fahrt in 
den Odenwald bieten die Se-
niorenbeauftragten der Stadt 
Schlüchtern, Ilse Ott und Pe-
ter Triebensky, für Dienstag, 
den 23. August, an. Bei einem 
Lebensmittel-Hersteller wird 
das Mittagessen eingenom-
men. Anschließend wird dort 
der Hofladen besucht, der re-
gionale Produkte anbietet. 
Auf der Heimfahrt ist die Ein-
kehr in ein Café geplant. Das 
Mittagessen, Kaffee und Ku-
chen sind nicht im Fahrtpreis  
von 15 Euro enthalten. Ab-
fahrt ist in Höhe der Praxis 
Dr. Klagges in der Lotichius-
straße um 9.55 Uhr und am 
Untertor um 10 Uhr. Etwa um 
19 Uhr wird die Rückkehr in 
Schlüchtern sein. Um Anmel-
dung zur Fahrt unter der Te-
lefonnummer (06661) 85-118 
wird gebeten. BWB

Senioren fahren 
in den Odenwald

Bürgermeisterkandidat Klee will Camping-Tourismus im Sinntal ausbauen

Besuch im Werk Knaus Tabbert in Mottgers

SCHLÜCHTERN – Die nächste 
Sprechstunde des Bürgerbe-
auftragten der Stadt Schlüch-
tern, Uwe Mehlhorn, findet 
am Donnerstag, 18. August, 
von 15 bis 18 Uhr im Bespre-
chungsraum im „Haus des 
Handwerks“ in Schlüchtern, 
statt. Er ist in dieser Zeit un-
ter (06661) 85-370 oder privat 
unter (06664) 7304 erreich-
bar. Der Bürgerbeauftragte 
ist neutraler Ansprechpart-
ner für die Belange der  Bür-
ger.  BWB

Neutraler 
Ansprechpartner

HEUBACH – Im Rahmen der 
Feierlichkeiten„50 Jahre Ge-
meinde Kalbach“ veranstaltet 
diese am Freitag, 26. August,  
ein Open-Air-Kino. Auf dem 
Festplatz des Bürgerhauses in 
Heubach wird der Film „Mon-
sieur Claude und sein großes 
Fest“ gezeigt. Im dritten Teil 
um den konservativen Clau-
de Verneuil und seine Frau 
Marie dreht sich wieder alles 
um die Familie. Der Film bie-
tet abwechslungsreiche und 
kurzweilige Unterhaltung im 
typischen Stil französischer 
Komödien. Genau das Richti-
ge für einen sommerlichen 
Kinoabend im Freien. Beginn 
der Vorstellung ist 20.30 Uhr, 
Sitzgelegenheiten sind mit-
zubringen. Bratwürstchen 
und Getränke werden ange-
boten. Karten gibt es für 5 Eu-
ro im Vorverkauf (Rathaus 
Kalbach) oder an der Abend-
kasse zum Preis von 7 Euro. 
  BWB

„Monsieur 
Claude“ im Open-

Air-Kino

SCHWARZENFELS –  Die Hei-
mat- und Wanderfreunde 
Schwarzenfels unternehmen 
am Sonntag,  21. August, eine 
Wanderung durch die Spess-
art-Heidelandschaft zum Sta-
cken.  Treffpunkt zur Bildung 
von Fahrgemeinschaften ist 
um 9 Uhr an der Dreschhalle. 
Von dort geht es zum Park-
platz am Friedhof in Marjoß, 
wo Alfred Schultheis um 9.30 
Uhr  die Wanderführung 
übernimmt. Die Wanderstre-
cke beträgt 6,5 Kilometer. Gu-
tes Schuhwerk und die Mit-
nahme von Getränken wird 
empfohlen. Abschluss der 
Wanderung ist auf der Kir-
mes in Mernes.  Weitere Infos 
bei Gabriele Schnarr,  Telefon 
(06664) 1792.  BWB

Heidewanderung 
zum Stacken

SCHLÜCHTERN – In der Musik-
schule Jacobi findet am Frei-
tag, 19. August, von 17 bis 
19.30 Uhr ein Workshop mit 
dem Thema „Persische Lieder 
und Tänze für Klavier“ statt.  

Zu Gast ist Pooyan Azadeh, 
der in mehreren nationalen 
und internationalen Konfe-

renzen über persische klassi-
sche Klaviermusik Vorträge 
gehalten hat und internatio-
nal als Konzertpianist aner-
kannt ist. Azadeh wird im 
Rahmen des Ferienwork-
shops sein gleichnamiges Kla-
vierheft vorstellen, welches 
im Anschluss käuflich erwor-

ben werden kann. Je nach 
Teilnehmerzahl können auch 
pianistische Fragen und Stü-
cke aus dem eigenen Unter-
richt mitgebracht werden. 
Voraussetzung für die Teil-
nahme am Workshop sind  
mindestens 3 bis 4 Jahre Kla-
vierunterricht. Die Teilnah-

me ist kostenlos, jedoch wird 
eine Spende zugunsten der 
Hilfsorganisation „Kunter-
buntes Kinderzelt“ erbeten.   

 BWB 

Anmeldung 
msj.schluechtern@ 
gmail.com

„Persische Lieder und Tänze für Klavier“

Workshop mit Konzertpianist 
Pooyan Azadeh

NEUENGRONAU – In Neuen-
gronau wird am kommenden 
Wochenende Kirmes gefeiert. 

Der Festbetrieb beginnt am 
Samstag, 20 August, um 16 
Uhr.  Gegen 17 Uhr erfolgt die 
offizielle Indienststellung,  
Einweihung und Segnung des 
neuen Feuerwehrfahrzeuges 
TSFW. „Die Hochsitzmusi-
kanten“ werden ab 20 Uhr 
für Stimmung im Festzelt 
sorgen. 

Am Sonntag, 21. August, 
beginnt der Festbetrieb um 
10 Uhr. Um 11 Uhr wird im 

Festzelt ein Kirchweihgottes-
dienst gefeiert. Im Anschluss 
daran gibt es Mittagessen aus 
der Festküche. Gegen 14 Uhr 
wird der Kirmesstrauß aufge-
steckt und der Kirmesspruch 
verlesen, zur Unterhaltung 
spielt am Nachmittag der Mu-
sikverein Neuengronau auf. 

Mit Kaffee und Kuchen ist 
sowohl am Samstag- als auch 
am Sonntagnachmittag für 
das leibliche Wohl gesorgt. 

Die Freiwillige Feuerwehr 
Neuengronau freut sich auf 
viele Kirmesbesucher.  BWB

Zur Kirmes in Neuengronau

Neues Fahrzeug wird in 
Dienst gestellt

SCHLÜCHTERN – Der Verein 
für Sport und Gesundheit 
Schlüchtern (VSG) organisiert 
für Samstag, 20. August, eine 
Radtour. Treffpunkt ist um 9 
Uhr am Parkplatz am Unter-
tor in Schlüchtern. Mit Pkws 
mit Transportmöglichkeiten 
geht es zum Sportplatz in 
Karlstein/Main. Dort startet 
die 60 Kilometer lange Run-
de. Es ist Rucksackverpfle-
gung vorgesehen. Am Ende 
besteht die Möglichkeit zur 
Einkehr in ein Café. Anmel-
dung bei den Tourenführern 
Helga und Gerhard Rasch, Te-
lefon (06661)  9192930, ist für 
diejenigen erforderlich, die 
eine Radtransportmöglich-
keit anzubieten haben oder 
suchen. BWB

Tour startet in 
Karlstein

SCHLÜCHTERN –   Zu regelmä-
ßigen monatlichen Ge-
sprächsrunden kommen die 
Senioren der Eisenbahn- und 
Verkehrsgewerkschaft (EVG) 
unter Leitung von Manfred 
Förster im Hotel Stadt 
Schlüchtern zusammen. 
Beim jüngsten Treffen wurde 
über den Pflegestützpunkt 
Schlüchtern informiert.   

Wie die Sozialpädagogin 
und Pflegeberaterin Madelei-
ne Gluth erläuterte, betreibt 
der Main-Kinzig-Kreis in ge-
meinsamer Trägerschaft mit 
Pflege- und Krankenkassen 
drei Pflegestützpunkte: in 
Hanau, Gelnhausen und in 
Schlüchtern. In der Bergwin-
kelstadt befindet sich die Ein-
richtung in der Wassergasse 
16 bis 18 (frühere radiologi-
sche Praxis Dr. Nied).  

„Der Pflegestützpunkt hilft 
bei allen Fragen rund um das 
Thema Pflege“, betonte die 
Referentin. Insbesondere 

werden Informationen, Bera-
tung und Unterstützung für 
pflegebedürftige Menschen, 
pflegende Angehörige sowie 
für Menschen, die von Behin-
derung und Pflege bedroht 
sind, angeboten. „Wir sind 
die erste Anlaufstelle für alle 
Fragen rund um das Thema 
Pflege“, unterstreicht Made-
leine Gluth. Das Besondere: 
Die Beratungen erfolgen trä-
gerneutral, das heißt, nicht 
an Pflege- und Krankenkas-
sen gebunden, und die Bera-
tungen sind kostenfrei. Auf 
Wunsch erfolgen auch Haus-
besuche. Beratungsschwer-
punkt sind die Leistungen der 
Pflegeversicherung.  FGW 

Kontakt 
Pflegestützpunkt 
Schlüchtern 
Wassergasse 16-18 
Telefon (06661) 97048171 
pflegestuetzpunktSLU@ 
mkk.de

Die erste 
Anlaufstelle

Pflegeberaterin Madeleine Gluth vom Pflegestützpunkt 
Schlüchtern mit dem Leiter des EVG-Seniorengesprächskrei-
ses, Manfred Förster.  Foto: Fritz Christ 
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HAUSEN – Bei einer Baubege-
hung hat sich Bürgermeister 
Dominik Brasch zusammen 
mit Architekt und Planer 
Wilhelm Hohmann vom 
gleichnamigen Planungsbüro 
aus dem Jossgrund sowie Bau-
amtsleiter Matthias Engel-
kamp einen Überblick über 
den aktuellen Stand der Bau-
arbeiten im Schloss Hausen 
verschafft. 

In der im Bau befindlichen 
Kindertagesstätte laufen die 
Arbeiten nach anfänglicher 
Verzögerung gut an. Aktuell 
werden die Trockenbauwän-
de und Decken durch die Fir-
ma Honikel hergestellt. Zu-
vor hatte bereits die Firma 
Seipel die Rückbauarbeiten 
im Gebäudeinneren abge-
schlossen. Auch alle weiteren 
erforderlichen Gewerke wur-
den bereits vergeben und 
zum Teil auch schon begon-
nen.  

So wurden notwendige Not-
ausstiege durch die Zimmerei 
Bös Holzbau erstellt, Stahlträ-
ger durch die Firma Schlosse-
rei Matthias Groß eingebaut 
und Rohbauarbeiten durch 
Firma Gebrüder Bohnert aus-
geführt. Insgesamt konnten 
sich bei den Ausschreibun-
gen überwiegend regionale 
Firmen durchsetzen, die mit 
viel Engagement an der Ar-
beit sind. 

„Die Firmen arbeiten alle 
Hand in Hand und wir kom-
men gut voran“, stellt Pro-
jektleiter Hohmann fest. 

Nach aktuellem Bauzeiten-
plan ist die Fertigstellung der 
zwei U3-Gruppen und zwei 
Ü3-Gruppen im Frühjahr 
2023 zu vorgesehen. 

Da aber bereits aktuell 
dringend zusätzliche Betreu-
ungsplätze benötigt werden, 
hat die Stadt Optionen für ein 
zusätzliches temporäres Be-
treuungsangebot geprüft. Es 
wurden sowohl Containerlö-
sungen als auch potentiell ge-
eignete städtische Liegen-
schaften verglichen. Im Er-
gebnis hat sich die Reaktivie-
rung des alten Kindergartens 
in Romsthal als günstigste 

und vor allem auch schnell 
umzusetzende Maßnahme 
herauskristallisiert. Der Be-
schluss der Stadtverordneten-
versammlung ermöglicht am 
Standort im Huttengrund die 
Inbetriebnahme von zusätzli-
chen Kindergartengruppen, 
welche ebenfalls vom Träger 
für das Schloss Hausen, dem 
Christlichen Jugenddorf-
werk, betreut werden. 

„Ich bin sehr froh und 
dankbar, dass die zuständi-
gen Behörden des Kreises so 
schnell gearbeitet haben und 
grünes Licht für eine tempo-
räre Nutzung des ehemaligen 

Kindergartens in Romsthal 
gegeben haben“, erklärt Bür-
germeister Dominik Brasch. 

Die Umbauarbeiten werden 
sich im Wesentlichen auf si-
cherheitsrelevante Punkte, 
die für einen geregelten und 
sicheren Betrieb notwendig 
sind, beschränken. Mit den 
vorgesehenen Anpassungsar-
beiten kann eine temporäre 
Nutzung von sechs bis neun 
Monaten realisiert werden. 
„Eine Nutzung darüber hi-
naus wäre nur mit enormen 
Aufwand möglich und ist 
auch nicht angedacht“, be-
richtet Bauamtsleiter Matthi-
as Engelkamp und weist da-
rauf hin, dass aus diesen 
Gründen damals die folge-
richtige Entscheidung zum 
Neubau der Kita Spatzennest 
getroffen wurde.  

Froh um die temporäre 
Zwischenlösung zeigen sich 
die Verantwortlichen den-
noch und legen nun das 
Hauptaugenmerk weiter auf 
dem Umbau des Schlosses zur 
Kindertagesstätte Wasser-
schlösschen, wie die Einrich-
tung künftig heißen wird.  

Bis zur geplanten Eröff-
nung im Frühjahr soll dann 
auch das Außengelände per-
fekt für die Kinder hergerich-
tet sein. „Ich freue mich 
schon jetzt im nächsten Jahr 
viele glückliche Kinderge-
sichter im neuen Kindergar-
ten im Schloss Hausen begrü-
ßen zu dürfen“, so Bürger-
meister Dominik Brasch. BWB

Fertigstellung im Frühjahr 2023 vorgesehen / Überwiegend regionale Firmen

Umbau im Schloss Hausen schreitet 
sichtbar voran

Bürgermeister Dominik Brasch (von links), Architekt und Planer 
Wilhelm Hohmann sowie Bauamtsleiter Matthias Engelkamp 
bei einer gemeinsamen Baustellenbegehung im Schloss Hau-
sen.  Foto: Stadt Bad Soden-Salmünster

Heike Peter,  Lynn-Livia Fynn, Barbara Weiß, Helga Weber und 
Matthias Engelkamp (von links) beim Besuch im Generationen-
treff in Salmünster. Foto:  prvat

SALMÜNSTER – Der Vorstand 
des Generationentreffs Sal-
münster erhielt nach vier 
Jahren erneut Besuch vom 
Thünen-Institut für Ländli-
che Räume. 

Heike Peter und Lynn-Livia 
Fynn nahmen sich zwei Stun-
den Zeit, um zu erfahren, wie 
die Entwicklung des Gebäu-
des und des Trägervereins in 
den vergangenen Jahren ver-
laufen ist.  Die 1. Vorsitzende 
Helga Weber und die 2. Vor-
sitzende Barbara Weiß stan-
den hierbei Rede und Ant-
wort.  

Das Thünen-Institut evalu-
iert die Entwicklung des länd-
lichen Raumes. Es prüft, in-
wieweit Maßnahmen der 

Dorferneuerung und -ent-
wicklung, unter anderem der 
LEADER Region Spessart, Er-
folg haben und bewerten die-
se Projekte. Mit dem IKEK-
Programm hat die Stadt Bad 
Soden-Salmünster den Um-
bau des Generationentreffs 
Salmünster getätigt.  

Matthias Engelkamp, Bau-
amtsleiter der Stadt Bad So-
den-Salmünster, konnte bau-
technische Fragen beantwor-
ten. Heike Peter und Lynn-Li-
via Fynn waren sehr beein-
druckt, wie sich das Gebäude 
verändert hat und was aus 
dem Projekt geworden ist. 
Dies zeigt, dass Investitionen 
in den ländlichen Raum posi-
tive Effekte zeigen. BWB

UT 13 Fru55

Vom Generationentreff 
beeindruckt
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SCHLÜCHTERN – Justin Fuchs 
zog seine Abschlussprüfung 
vor und bestand die Prüfung, 
nach nicht einmal zwei Jah-
ren, mit einem hervorragen-
den Ergebnis. 

Torsten Priemer, Vor-
standsvorsitzender der Kreis-
sparkasse Schlüchtern, Silke 
Kempel, Vorsitzende des Per-
sonalrates, und Dörte-Chris-
tin Lange, Leiterin der Perso-
nalabteilung, gratulierten 
Justin Fuchs. Priemer freute 
sich über die konkreten Pläne 
und das Engagement des 
frischgebackenen Bankkauf-
manns: „Uns ist es wichtig, 
die Nachwuchskräfte fach-
lich fundiert und praxisnah 
auszubilden. So schaffen wir 
es, nachhaltig die Zukunft 
der Kreissparkasse Schlüch-

tern zu sichern. Für ihre be-
rufliche Entwicklung wün-
sche ich Ihnen viel Freude 
und Erfolg.“ 

Justin Fuchs plant eine Spe-
zialisierung im Bereich Con-
trolling. BWB

Justin Fuchs beendet 
Ausbildung mit Bravour

Justin Fuchs (links) freut sich 
über das große Lob von Spar-
kassenchef Priemer. Foto: privat

VERKÄUFE

VERSCHIEDENES

KFZ-VERKÄUFE

ZWEIRAD/TRIKE

WOHNMOBIL


